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Nr 279 Halle Donnerstag den 18 Juni 1914

BauernFideikommiſſe
Es iſt bemerkenswert daß Herr v Schorlemer in der

Kommiſſion zur Beratung des Fideikommißgeſetzes im preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe die Erklärung die er im Plenum
abgab in weit beſtimmterer Form wiederholte Er will ein
gebundenes Anerben recht für Preußen ſchaffen

Das iſt ein ſehr gewagtes Experiment das die Freiheit
des Einzelnen einſchränkt ohne der Geſamtheit dafür Vor
teile zu bieten die die unverkennbaren Nachteile aufwiegen

n wird das Streben nach einheitlichem Recht für
das ganze Reichsgebiet durchbrochen wenn man auf dem Ge
biete des Sachrechtes das in die Rechtsſphäre der Reichs
geſetzgebung unleugbar gehört in Preußen immer neue Son
dergeſetze ſchafft Damit wird künſtlich eine preußiſche
Eigenart gezüchtet die Preußen kulturell inGegenſatz zu den übrigen deutſchen Bundes
ſtaaten bringen muß

Aber das ſind Jmponderabilien die ſich nicht meſſen
und nicht wägen laſſen und die darum abgeleugnet werden
können Feſtgeſtellt muß jedoch werden daß mit einer ſolchen
Feſtlegung des Anerbenrechtes nicht etwas Hiſtoriſch Ge
wordenes feſtgehalten ſondern gerade der hiſtoriſchen Ent
wickelung entgegengearbeitet wird die ſich bisher in der

Richtung h Bewegungsfreiheit in der Verfügung
über jede Art von Beſitz geäußert hat Auch dort wo heute
noch der bäuerliche Beſitz ſich vom Vater auf den Sohn ver
erbt und der Familie ſo erhalten wird iſt die ſchablonen
mäßige Uebertragung auf den Erſt oder Letztgeborenen nicht
unbeſtrittene Regel ſie wurde häufig genug zugunſten eines
anderen Sohnes oder einer Tochter durchbrochen wo der
deſignierte Erbe ungeeignet ſchien Das war vernünftig und
nützte der Geſamtheit Schon die geſetzliche Feſtlegung des
Anerbenrechtes im Land der roten Erde und in Niederſachſen
war darum ein Fehler immerhin aber kein ſo ſchwerwiegen
der wie es ein gebundenes Anerbenrecht nach Art

h l kommikbeſtimmungen für ganz Preußen ſein
würde

Zunächſt iſt für den bäuerlichen Beſitz bei
dem die Tätigkeit des Beſitzers völlig ausſchlag gebend iſt für die Ertragsfähigkeit die Untüchtig
keit des Beſitzers noch viel verhängnisvoller als beim Groß
grundbeſitz bei dem ein tüchtiger Adminiſtrator das wirt
ſchaftliche Manko des Beſitzers ausgleichen kann Ein
Bauerngrundſtück wird bei mangelhaftem Fleiß und unzu
reichender Tüchtigkeit da eine Adminiſtration zu hoher
Koſten halber auf die Dauer re iſt ſehr raſch er
tragsunfähig werden müſſen Wie aber will man durch ein
Geſetz oder durch ein Familienſtatut das eine beſtimmte Erb
folge feſtlegt den Antüchtigen von der Erbſchaft ausſchließen

So treibt man vielleicht den Geeigneten vom väterlichen
Grund und Boden heimatlos in die Fremde indes der
Schädling bleibt

Auch noch ein anderes Bedenken iſt zu berückſichtigen
Die hohe Verſchuldung des ländlichen Beſitzes die für den
gebundenen Kleinbeſitz gefährlich werden muß da die Ueber
laſtung mit Hypotheken damit verewigt würde Ein Grund
ſtück das bis zu zwei Dritteln des heutigen Verkaufs
wertes mit Hypotheken belaſtet iſt kann ſchon heute einen
weit geringeren Ertragswert beſitzen oder es kann im Rein
ertrag ſoweit zurückgehen daß die Schuldzinſen den Ertrag
vollſtändig aufzehren Heute kann in einem ſolchen Falle der
Beſitzer verkaufen oder es wird auf Antrag der Gläubiger
zum Zwangsverkauf geſchritten bei gebundenem Beſitz iſt
beides ausgeſchloſſen und es tritt dann ſchließlich die Un
möglichkeit ein die Wirtſchaft weiterzuführen ſobald alle
Hilfsquellen und mit ihnen auch der Boden erſchöpft iſt

Nun wird man ja vielleicht verſuchen die Bindung des
Anerbenrechtes mit einer Entſchuldungsaktion zu verknüpfen
Man wird das ſogar müſſen Der Staat aber wird dann
für die Amortiſation bürgen müſſen weil kein Hypotheken
gläubiger außerhalb der mündelſicheren Grenze dem gebun
denen Beſitz der ſich ſeinem Zugriff entzieht alſo keine
Pfandſicherheit mehr gewährt noch Geld geben oder laſſen
würde wenn der Staat nicht Garantie für die Sicherheit
der Hypotheken übernimmt Der Staat müßte alſo die Ge
ſamtheit der Steuerzahler für die Ausfölle in Anſpruch
nehmen die dieſe Garantieübernahme mit ſich bringt Was
ſoll er machen wenn der Beſitzer ſeine Zinſen und Amorti
ſationsquoten nicht zahlen kann Einen Sequeſter ein
ſetzen Das wird bei Kleinbeſitz zu teuer Dem Beſitzer
das Grundſtück nehmen und es einem anderen Leiſtungs
fähigeren geben Das würde ſchon die Ueberleitung zu dem
ſozialiſtiſchen Jdeal ſein nach dem der Staat alleiniger Be
ſitzer von Grund und Boden iſt und dieſen ſelbſt verteilt

Wer darauf hofft daß Fälle in denen der bäuerliche
r ſeinen Verpflichungen nicht nachkommen

ann ſich ſehr ſelten ereignen werden dürfte ſich irren Noch
iſt der Familienſinn der ländlichen Bevölkerung ſtark genug
um bei den Eltern als Regel eine gleichmäßige Liebe
zu allen ihren Kindern vorausſetzen zu können Wenn ein
Vater alſo gezwungen iſt einem Sohne das Grundſtück
mit mindeſtens nicht größerer Belaſtung zu vererben als er
r es übernahm ſo wird er für die anderen Bargeld zu
paren ſuchen vielfach indem er notwendige Aufwen

dungen unterläßt Das aher mindert die Ertragsfähigkeit
früher oder ſpäter mit Sicherheit

Auch eine andere unerwünſchte Folge wird mit der
Bindung bäuerlichen Beſitzes verbunden ſein Bisher war
noch in den meiſten Bauernfamilien ein reichlicher und
kräftiger Nachwuchs zu finden Mit der Bindung des Beſitzes
wird ſich das ſicher ſehr raſch ändern Die Liebe zu ihzen
Kindern und das Gerechtigkeitsgefühl ſie werden bei den
Eltern dahin wirken Können ſie bei größerer Kinderzahl

gonnen worden

nicht jedem Kinde gleichviel hinterlaſſen ſo werden ſie
die Kinderzahlbeſchränken und zum Zvweikinder
ja vielleicht zum Einkinderſyſtem kommen

Sollte aber was ausgeſchloſſen ſcheint wirklich das
gebundene Anerbenrecht in größerem Maßſtabe durchführ

bar ſein ſo tritt worauf ich ſchon früher hingewieſen habe
eine Erſtarrung der Bodenbeſitzverhält
niſſe im größeren Umfang ein die eine Anpaſſung an ver
änderte Zeit und Wirtſchaftsverhältniſſe erſchwert Prof
Sering hat auf der Tagung des Vereins für innere Koloni
ſation mit Recht betont daß land wirtſchaftlich ge
r Boden die Bindung nicht verträgt für
forſt wirtſchaftlich genützte Bodenfläche hielt er ſie bedingt
für nützlich

Bauernland aber iſt land wirtſchaftlich genutzte Fläche
Für ſie iſt alſo nach Prof Sering die Bindung ſchädlich
Hoffentlich wird die Energie mit der der Landwirtſchafts
miniſter das Material für eine geſetzgeberiſche Aktion be
ſchaffen will ſich nicht nur darauf erſtrecken die Gründe die
für eine Feſtlegung von Bauernland ſprechen könnten zu
beweiſen ſondern er wird mit gleicher Energie die Gegen
gründe prüfen Es kommt nicht ſo ſehr darauf an neue
ſondern mehr noch darauf gute Geſetze zu machen

Bei der Eröfuung des Großſchifahrtz

weges

hielt am Mittwoch wie im Depeſchenteil des geſtrigen Abend
blattes bereits kurz erwähnt Miniſter v Breitenbach
eine Anſprache in der er ſagte Zu allen Zeiten iſt in
Preußen der Schaffung und Ausgeſtaltung der Verkehrswege
und ihrer Anpaſſung an die jeweiligen Bedürfniſſe des
Landes die ganze Sorge des Staates zugewendet worden
Jahrhunderte vor der Jnbetriebnahme von Eiſenbahnen
haben die Herrſcher des Hohenzollernhauſes dieſe Sorge durch
die Anlage von Waſſerſtraßen mit zäher Tatkraft weitſchauend
getätigt Schon vor dem Dreißigjährigen Kriege im Jahre
1605 iſt unter dem Kurfürſten Joachim Friedrich mit dem
Ausbau einer die Spree und Havel mit der Oder ver
bindenden Waſſerſtraße dem heutigen Finow Kanal be

Die Schrecken des Dreißigjährigen Krieges
haben den Finow Kanal bald nach ſeiner im Jahre 1620 er
folgten Jnbetriebnahme verfallen laſſen Erſt Friedrich II
war es vorbehalten auch dieſes Kulturwerk wieder zu beleben
um dann ſpäter das zweite große Friedenswerk in dieſer
Landſchaft die Urbarmachung des Oderbruches anzuſchließen
Die Erkenntnis der Unzulänglichkeit für den gewaltig ge
ſtiegenen neuzeitlichen Verkehr der Reichshauptſtadt ſowie
ihres weiten Hinterlandes der Wunſch den blühenden Oſt
ſeehafen Stettin in geſteigertem Maße zum Vermittler dieſes
Verkehrs zu machen und gleichzeitig die Jntereſſen der Landes
kultur in den Provinzen Brandenburg und Pommern zu
fördern führten zur Erbauung dieſes neuen Schiffahrtsweges
in weſentlich vollkommenerer Ausgeſtaltung mit weit gerin
gerer Schleuſenzahl und in Abmeſſungen die den Bedürf
niſſen des Verkehrs lange Zeit Rechnung tragen werden
gleichzeitig aber zum Ausbau der Oder bis Stettin Unter
des Kaiſers lebhafteſter Anteilnahme und Förderung iſt das
große Verkehrswerk im Einvernehmen mit den geſetzgebenden
Körperſchaften und nach Uebernahme der geforderten Garan
tien von ſeiten der Städte Berlin und Stettin ſowie unter
Beteiligung anderer Jntereſſenten insbeſondere der Provinz
Pommern und der Stadt Charlottenburg vorbereitet und
vollendet worden Seine Weihe vollzieht ſich heute angeſichts
der vierſtufigen Schleuſentreppe des hervorragendſten Bau
werkes der neuen Waſſerſtraße die das Herz der Mark mit
den Fluten der Oſtſee kraftvoller als bisher verbinden wird
ſie erfolgt angeſichts des alten dem Verkehr verbleibenden
Waſſerweges des Finowkanals und angeſichts der frohblühen
den Fluren des einſtigen Oderbruches Wenn ich mit Eurer
Majeſtät Ermächtigung dieſer Schiffahrtsſtraße zwiſchen der
Haupt und Reſidenzſtadt des Reiches und dem Oderſtrome
den Namen Hohenzollern Kanal beilege ſo geſchieht dies
in Dankbarkeit und zur bleibenden Erinnerung an die fried
lichen Großtaten unſeres angeſtammten geliebten Fürſten
hauſes denen ſich dieſes jüngſte Werk des Verkehrs zum Segen
unſeres Preußenlandes ruhmvoll anſchließt Die Rede des
Miniſters ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer

Niederfinow 17 Juni Um 12 Uhr begab ſich der Kaiſer
gefolgt von der Feſtgeſellſchaft nach der Schleuſe wo die
Schiffe beſtiegen wurden Der Kaiſer beſtieg ſeinen Dampfer
Alexandria Nachdem die Durchſchleuſung zur Schleuſe 2

erfolgt war wurde mittels Durchſchneidung einer vor der
Schleuſe ausgeſpannten Schnur die Fahrrinne freigegeben
Es erfolgte nunmehr die Weiterfahrt nach Eberswalde

Eberswalde 17 Juni Die Alexandria machte um
1,30 Uhr an der Waſſertor Brücke feſt wo der Kaiſer das
Schiff verließ Hier wurde der Kaiſer von der Stadtver
tretung von Eberswalde begrüßt Auf die Anſprache des
Bürgermeiſters Hopf antwortete der Kaiſer IJch beauftrage
Sie die Bürgerſchaft meines fortlaufenden Jntereſſes zu ver
ſichern Es hat mich gefreut daß die Stadt einen ſolchen
Aufſchwung genommen hat Hierauf begrüßte der Kaiſer die
Kriegervereine die Schützengilde und ſonſtige Vereine Dar
auf erfolgte in Automobilen die Rückfahrt nach dem Neuen
Palais Das Wetter hatte ſich aufgeklärt

c

Die ReichsverſcherungsOrdnung und die

Lehrer an öffentlichen Schulen

Man ſchreibt uns Die R V O vom 20 Dezember 1911
hat in unſerem Stande eine berechtigte Entrüſtung hervor
gerufen weil alle Lehrer an öffentlichen Schulen bis zu
einem Einkommen von 2500 Mark verſicherungspflichtig ſind
Verſicherungsfrei ſind die Lehrer nur wenn von den
Schulverbänden Beſchlüſſe gefaßt werden
die die für eine Befreiung notwendigen Bedingungen er
füllen Selbſtverſtändlich kann niemand eine Gemeinde zu
einem derartigen Beſchluſſe zwingen den Nachteil hat dann

der Lehrer Auch die Erlaſſe des preuß Miniſters der
geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten vom 24 Dezbr
1913 und vom 27 März 1914 die zwar den Zweck haben die
Lehrer verſicherungsfrei zu machen können das nicht er
reichen wenn aus irgend welchen Gründen ſich die Schul
verbände nicht einverſtanden erklären und die empfohlener
Beſchlüſſe nicht faſſen

Nach meiner Anſicht iſt es durchſichtig genug warum die
preußiſche Regierung dieſe Beſchlüſſe zur Annahme durch die
Schulverbände empfohlen hat Sie hat eingeſehen daß es
dem Sinne des Geſetzes widerſprechen würde wenn Lehrer
mit feſtem Gehalt und Penſionsberechtigung der Reichsver
ſicherungsordnung unterſtellt würden

Die Spitze der Reichsverwaltung unter deren Einfluß
doch die R V O ins Leben gerufen iſt iſt über den Punkt
gehören die Lehrer bis zu einem Einkommen von 2500 Mk
unter die Verſicherungspflichtigen oder nicht ſehr im Zweifel
ebenſo auch die Mitglieder des Reichstages Die Reichs
tagsabgeordneten die ſich in hervorragender Weiſe an der
Beratung der R V O beteiligt haben ſind allgemein der
Meinung daß die Lehrer nicht unter die R V O fallen
ſollten Die Anwendung der Beſtimmungen der R V O
auf die Lehrer iſt von keiner Seite gewollt und die Wirkung
in ihren Folgen nicht gewürdigt und erkannt

Jn ſehr dankenswerter Weiſe hat ſich der fortſchrit
liche Reichstagsabgeordnete Koch dieſer Ang
legenheit angenommen als er in der 262 Sitzung des Reiche
tages beim Kapitel Reichsverſicherungsamt folgendes aus
führtet Meine Herren Nach S 165 der R V O ſind auch die

Lehrer an den öffentlichen und mittleren Schulen ſoweit ihr
Gehalt 2500 Mark nicht überſteigt zu der Krankenverſiche
rung verſicherungspflichtig Jch habe mit vielen der Herren
Kollegen welche an der R V O mitgewirkt haben über
die Frage geſprochen ob die Lehrer der Krankenverſicherung
unterliegen ſie haben ſämtlich ihr Erſtaunen darüber aus
gedrückt daß die Lehrer die doch ein penſionsberechtigtes
Dienſteinkommen haben unter die Krankenverſicherungs
pflicht fallen Jeder hat mir geſagt daß ſei ein ganz
ungewollter Zuſtand daß hätte man gar nicht be
abſichtigt Auch die preuß Regierung hat das Unhaltbare
dieſes für die Lehrer un würdigen Zuſtandes
eingeſehen ſie hat den Schulverbänden aufgegeben Beſchlüſſe
zu faſſen wonach ſie ſich verpflichten für den Fall der Er
krankung der Lehrer Krankenhilfe in Höhe der Regel
leiſtungen der Krankenkaſſen oder für die gleiche Zeit de
anderthalbfachen Betrag des Krankengeldes zu zahlen um
die Lehrer verſicherungsfrei zu machen Damit war bei den
Lehrern die Hoffnung erweckt daß ſie Bezüge extra von den
Schulverbänden erhalten würden Verſchiedene Lehrer ſind
an mich herangetreten die ihrer Befriedigung offen Ausdruck
gaben und ſagten Das iſt doch wieder einmal eine Extra
leiſtungAber meine Herren Die Schulverbände erlaubten ſich

anderer Meinung zu ſein und empfanden das als eine un
gerechte Mehrbelaſtung Die Beſchwerden ſind an den preu
ßiſchen Kultusminiſter gegangen darauf erfolgte die er
gänzende Antwort daß der Beſchluß der gefaßt ſei um die
Lehrer verſicherungsfrei zu machen nicht dahin aufzufaſſen
ſei als ob die Schulverbände dieſe Leiſtungen tatſächlich be
wirken müßten das treffe nur für den Fall zu wo das
Dienſteinkommen des Lehrers geringer ſei als der andert
halbfache Betrag des Krankengeldes dann erſt ſolle die
Differenz von den Verbänden getragen werden Eine Mehr
belaſtung der Schulverbände könnte durch den gefaßten Be
ſchluß nur in den allerſeltenſten Fällen entſtehen Jch gehe
noch weiter und möchte behaupten weil in Preußen das
Grundgehalt der Lehrer gleichmäßig auf 1400 Mark feſtgeſetzt
iſt und das anderthalbfache Krankengeld kaum zur Hälfte
heranreicht iſt es ganz ausgeſchloſſen daß den Schulver
bänden dadurch eine Belaſtung entſteht Die preußiſche
Regierung will durchdieſen Beſchluß nur er
reichen daß die Lehrer tatſächlich verſiche
rungsfrei werden Aber es iſt doch ſo daß
die preußiſche Regierung die Schulverbände tatſächlich
nicht zwingen kann dieſen Beſchluß zu faſſen denn

Reichsgeſetz ſteht doch über Landesgeſetz
Was entſteht wenn dieſer Beſchluß tatſächlich nicht gefaßt
wird Dann bezahlt der Lehrer der Verſiche
rungsbeiträge der Schulverband für den Fall der Er
krankung wird aber der Lehrer nichts erhalten können dem
das feſte Gehalt iſt ja höher als das anderthalbfache Kran
kengeld Und meine Herren ſo wie die Verhältniſſe in
Preußen liegen ſo liegen ſie doch in den anderen Bundes
ſtaaten auch denn die Lehrer werden heute tatſächlich ins
geſamt höher bezahlt als der anderthalbfache Betrag des
Krankengeldes ausmacht x

Deshalb möchte ich den Herrn Staatsſekretär des Jnnern
bitten bei dem Herrn Reichskanzler vorſtellig zu werden
daß dem Reichstage bei ſeinem nächſten Zuſammentritte ein
Geſetzentwurf vorgelegt wird wodurh die Lehrer an



Nervenentzündungen mein

165 und 169 der R V O geſtrichen werden wie es tat
u die Abſicht des Reichstages bei Verabſchiedung dieſes
Geſetzes eſen iſt
lution nehme ich Abſtand Beifall

Möchten dieſe Ausführungen des Abg Koch erreichen
was auch der lebhafte Wunſch der Lehrerſchaft iſt nämlich
heraus aus dem ltnis von Lohnarbeitern denn zu
ſolchen ſind wir tatſächlich wieder einmal
durch die Reichsverſicherungsordnung R
V degradiert worden P Franke Lehrer

Deutſches Reich
Kie Deutſche Evangeliſhe Kirchenkonferenz in Eiſenach

Die Deutſche Evangeliſche Kirchenkonferenz in Eiſenach
die am 11 Juni dort zuſammengetreten iſt verhandelte am
12 und 13 Juni über die Forderung der kirchlichen Kunſt
pflege ſeitens der Geiſtlichen und die Ausgeſtaltung des Ge
meindewahlrechtes

Ueber die Forderung der r lagen die Referate
des Oberhofpredigers D Dibelius Dresden und des Prä
laten D Flöring Darmſtadt vor Auf Grund derſelben
wurde auf die noch zu vermehrenden Anregungen während
der akademiſchen Studienzeit hingewieſen vor allem aber die
Einführung in die Kunſtpflege während der Kandidatenzeit
gefordert und die Berückſichtigung dieſes Gegenſtandes in dem
Wahlfähigkeitseramen erörtert Die in neueſter Zeit mehr
fach zur Fortbildung der im Amt ſtehenden Geiſtlichen unter
Mitwirkung hervorragender Fachmänner e e Kurſe
fanden vollſte Anerkennung und wurden auf das wärmſte
empfohlen Auch wurde auf die Zweckmäßigkeit von geigneten
Auskunftsſtellen im Bedarfsfalle insbeſondere bei Bauten
und ihrer Ausſtattung hingewieſen

Die Beratung des Gemeindewahlrechtes führte nach ein
ehender Debatte zu dem Beſchluß daß gegen eine fakultativeFuloſſung der Verhältniswahl vom kirchlichen Standpunkte

grundſätzliche Bedenken nicht zu erheben ſeien Hinſichtlich
der Grundſätze für die Wahlfähigkeit und die Wählbarkeit
ergab ſich auf Grund der e des Präſidenten D Nebel
Darmſtadt und des Generalſuperintendenten D Kaftan Kiel
eine weitgehende Uebereinſtimmung der Anſchauung Mit
Rückſicht indeſſen auf die Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe

unv mittleren Schulen aus den

Von der Einbringung einer Reſo

in den einzelnen Landeskirchen und die Schwierigkeit einer
beſchlußmäßigen Stellungnahme zu den Einzelfragen und im
beſonderen auch zu den Zentralfragen der ſog Qualifikationsbeſtimmungen h die Konferenz von prinzipiellen Feſt
legungen ab und überwies die Referate die Leitſätze des
Referenten und die im Laufe der Verhandlung dazu ge
gebenen zahlreichen ſonſtigen Anregungen dem Deutſchen
Evangeliſchen Kirchenausſchuß zur weiteren Behandlung

Der Kaiſer an den erkrankten AbgeordnetenhausPrä
ſidenten Vom Kaiſer ſirs am Mittwoch bei dem Präſidenten
des Abgeordnetenhauſes Dr Grafen v SchwerinLöwitz
folgendes Telegramm ein

Seine Majeſtät haben mit großem Bedauern von der
Erkrankung Euer ellenz gehört erſuchen um Nachricht
und laſſen gute Beſſerung wünſchen v Mutius Flügel
adjutant vom Dienſt

Jn ſeiner Antwort ſpricht Graf v SchwerinLöwitz ſeinen
Dank für die Teilnahme des Kaiſers aus und fährt dann
fort Nachdem geſtern eine geringfügige Beſſerung einge
treten iſt heute durch rn von ſehr merzhaften

llgemeinbefinden ſchlechter ob
e das Fieber zurückgegangen iſt Auch von der r
roßherzogin du von Baden ging ein ſehr herzliches Tele

gramm ein ebenſo von zahlreichen anderen Fürſtlichkeitendem Reichskanzler und faſt ſämtlichen Miniſtern und Staats

ſekretären

B Die Wohnungsgeſetzkommiſſion des Abgeordneten
hauſes lehnte am Dienstag einen Antrag der Volkspartei
ab auf Erlaß von Polizeiverordnungen betreffend Mindeſt
anforderungen an Wohn und Unterkunftsräume für Ar
beiter die ihnen von dem Arbeitgeber als Dienſtwohnung
angewieſen werden ebenſo wird abgelehnt der weitere An
trag der Volkspartei daß die Polizei für ſolche Wohnungen
Räumungsfriſten zur Vermeidung von Härten feſtſetzenkann Bei den Beſtimmungen des Artikels IV Wohnungs

Zegeh wird von den Nationalliberalen beantragt die
Vorſchrift zu ſtreichen nach der die Dienſtanweiſung zur
re der Wohnungsordnung der Zuſtimmung der
Ortspolizeibehörde bedarf Der Antrag wurde abgelehnt
Für den Antrag ſtimmten mit den Antragſtellern nur Volks
parteiler und Sozialdemokraten Ein Zentrumsantrag der
ein Wohnungsamt für den ganzen Staat beim Handels
miniſterium forderte wurde ſpäter wieder zurückgezogen
Auf eine Anfrage nach den Freie in denen nach Angabe
der Regierung Städte durch falſche Fluchtlinienfeſtſetzung
und dergl mehr ſich an ſchlechten Wohnungszu
a en mitſchuldi Srmacht haben ſollen wurde vom

egierungsvertreter die Antwort verweigert Auf An
regung eines Volksparteilers wurde feſtgeſtellt daß als
berufliche Wohnungsinſpektoren ſelbſtverſtänd
lich auch Frauen angeſtellt werden können Ein kon
ſervativer Antrag betr die Handhabung der Vorſchriften
k7 Wohnungsordnungen und Wohnungsaufſicht den die

egierung als den Abſichten des Geſetzes entſprechend be
eichnete wurde mit einigen Aenderungen angenommen
eber den Antrag der Volkspartei wegen Bewilligung von

Staatsbeihilfen zur Schaffung von Wohnungsergänzungen
ſoll beſonders beraten und mit dieſer Beratung die einer
Zentrumsreſolution ähnlichen Jnhalts verbunden werden
Ein Antrag daß für bereits beſtehende Häuſer die geſetz
lichen Anforderungen erſt in Wirkſamkeit treten ſollen wenn
umfaſſende bauliche Aenderungen vorgenommen werden
wird gegen die Stimmen der Konſervativen abgelehnt
Nächſte Sitzung am 25 d M

Ausland
Eine mohammedaniſche Kandidatur für den albaniſchen

Thron
Der Albanier Suleiman Draga verhandelt angeblich inKonſtantinopel um bekannte Albanier u a u

Kriegsminiſter Jzzet Paſcha und den Senator Reſchid Akif
der zu den bekannteren türkiſchen Verwaltungsbeamten ge

I e n z s Albas innen Jn rein tür n Kreiſen iſt daseſſe für Albanien und die Srhehttr W r
den albaniſchen Thron ungeſchwächt

ng eines Muſelmanen auf

J Konſtantinopel 17 Juni Das Blatt Jeune Lurc
e in einem anſcheinend offiziöſen Artikel daß die

Türkei Neigung zur Einmiſchung in die albaniſchen Änge
legenheiten habe das einzige was ſie tun würde wäre die
Ertei nnger Zuſtimmung ur Wahl eines türkiſchen Prinzen
auf den Thron von Albanien wenn dies von ganz Europa
gefordert werden würde

Villa gegen Carranza
Die Friedenskonferenz von Niagara Falls

geſcheitert
Newyork 17 Juni Telegramme aus El Paſo

melden daß General Villa in der vergangenen Woche Car
ranza ſeinen Verzicht auf den Oberbefehl angeboten habe
Daraufhin hätten Villas militäriſche Führer eine Konferenz
a und Carranza benachrichtigt daß ſie keinen
anderen Führer als Villa anerkennen würden Geſtern be
ſetzte Oberſt Ornales der Militärgouverneur von Juarez
ein Parteigänger Villas mit Waffengewalt die Telegraphen
ämter von Juarez die unter Carranzas Kontrolle ſtanden
Villa befahl allen Garniſonkommandeuren des Gebietes das
Drn ſeiner Kontrolle ſteht unverzüglich nach Torreon zu
ommen
Durch Villas Abfall wird Carranza in ſeinen Operationen

lahmgelegt
Die amerikaniſchen Mitglieder der Friedenskonferenz von

Niagara Falls haben ſich nach Buffalo begeben um mit den
Vertretern des Generals Carranza zu beratſchlagen ſie er
warteten die Namen der mexikaniſchen Perſönlichkeiten zu
erfahren unter denen die Konſtitutionaliſten einen provi

Präſidenten zu wählen bereit wären Der in
uffalo unternommene Verſuch die Rebellen in Ueberein

ſtimmung mit den Zielen der Vermittlungskonferenz zu
bringen iſt aber geſcheitert Die Keiner r teilten
den Amerikanern mit r nicht imſtande einem W 7
ſtillſtand zuzuſtimmen Sie erklärten ferner nur ein her
vorragender Mann aus ihren Reihen ſei für ſie als proviſo
riſcher Präſident annehmbar Da ſich die Delegierten Huertas ihrerſeits weigern einen Rebellen als proviſoriſchen Prä

ſidenten anzunehmen glauben alle an Vermittlungsverhand
lungen Beteiligten daß am Freiteg die letzte Sitzung ſtatt
finden wird Die Vermittler J haben die Hoffnung
d Problem der inneren Lage Mexikos zu löſen aufge
geben

Die engliſche Wahlreform Das Unterhaus hat die dritte
Leſung der Pluralſtimmen Bill mit 320 gegen 242 Stimmen
angenommen Damit hat die Bill das Unterhaus zum zweitenmal unter der Parlamentsakte paſſiert Die Veſitigkng des

Mehrſtimmenrechts trifft im weſentlichen Großgrundbeſitzer
alſo konſervative Parteigänger Die liberale Regierung hofft
mit Hilfe dieſer Stimmrechtsreform bei den nächſten Wahlen
den Sieg zu erringen Zu dem Ende muß die Bill die vom
Oberhaus natürlich abgelehnt wird aber noch eine dritte
Seſſion durchlaufen das iſt der hauptſächlichſte Grund wes
halb das Kabinett die vorzeitige Auflöſung des Unterhauſes
vermeiden will

Die große Spitzbergenkonferenz iſt in Chriſtiania
eröffnet Die Regierungen Deutſchlands der Vereinigten
Staaten Dänemarks Frankreichs Großbritanniens r
wegens der Niederlande Rußlands und Schwedens ſind
durch 20 Delegierte repräſentiert Deutſchland durch den
Grafen Oberndorff Geheimrat Dr Simons und Dr von
Baligant Der norwegiſche Miniſter des Auswärtigen
Jhlen bewillkommnete die Erſchienenen im Namen der nor
wegiſchen Regierung Der Doyen der Diplomaten der
däniſche Miniſter Krag ſchlug vor Norwegens erſten Dele
ierten den Miniſter Hagerup zum Vorſitzenden der Kon
erenz zu berufen was einſtimmig angenommen wurde

Hagerup entwickelte die Hauptpunkte der vorgelegten Ar
beitspläne dabei die Uebereinſtimmungen und Meinungs
verſchiedenheiten der verſchiedenen Regierungen angebend
Nachdem das Bureau konſtituiert war vertagte ſich die Kon
ferenz bis Montag

Der Prozeß gegen den Spion Maddick der als Elektro
techniker im Kriegshafen von Plymouth beſchäftigt war und
beſchuldigt wurde Pläne von Unterſeebooten einem Aus
länder zum Kaufe angeboten zu haben nahm ein unerwar
tetes Ende Der Staatsanwalt zog die Anklage wegen
Geiſteskrankheit des Angeklagten zurück

Ausſtand der Schiffsmaſchiniſten Aus London 17 Juni
wird gemeldet Die Schiffsmaſchiniſten der Transport
dampfer ſind in den Ausſtand getreten Jn allen wichtigen
Seehäfen weigerten ſich die Maſchiniſten ſich anheuern zu
laſſen Sie verlangen eine Lohnerhöhung von 30 bis 40 sh
im Monat Man erwartet daß heute 2000 Mann ſtreiken
werden Der Streik dürfte auch die Kohlenproduktion in
Wales und anderen Kohlenrevieren lahmlegen

Halle und Umgebung
Halle 18 Jun

Allgemeiner FürſorgeErziehungstag

Als letztes Verhandlungsthema ſtand geſtern Mittwoch
noch das Korreferat

Die praktiſche Arbeit an pſychopathiſchen ſchulentlaſſenen
weiblichen Fürſorgezöglingen

Das Referat erſtattete Paſtor Diſſelhoff Kaiſerswerth
Redner ſchildert die Erfahrungen die man mit ſchulentlaſſenen

h Mädchen die in eine Dienſtſtelle eintreten
macht Solange ſt unter der Einwirkung der Fürſorge
erziehung ſtehen fü ſten zur Zufriedenheitüllen ſie ihren
aus wie die vielen begeiſterten Schreiben beweiſen die die
Anſtalten erhalten Stehen aber die Zöglinge nicht mehr
unter dieſem Einfluß dann ſinken ſie bald wieder tief herab
und geraten da ihnen jede Beaufſichtigung abgeht auf ſitt
liche Abwege und bilden dadurch eine große Gefahr für die
menſchliche Geſellſchaft Aus dieſen Erfahrungen erwächſt die
ehe die bewahrungsbedürftigen pf e Mäd

n ſobald ſie mit erreichtem 21jährigen Lebensjahr die An
ſtalt verlaſſen vor dem Untergang im Sumpf der Unſittlich
keit zu bewahren Welche Maßnahmen zur Erreichung dieſer

orderungen nötig ſind geht aus den folgenden Leitſätzen
ervor

I Die praktiſche Arbeit der Vergangenheit ſeit 1901
t die Grundlage der Pſychopathenfürſorge geſchaffen er

eſtſtellung der Tatſache
1 Unter den ſchulentlaſſenen weiblichen Fürſergezöglingen

befinden ſich S von Geiſteskranken Jdiotenl tikern uſw verhältnismäßig zahlreiche S
then im engeren Sinn und leichtere

nnsformen die geiſtig ſo minderwertig ſind dahnen das Ziel der Erziehung Selbſt J e
geordneter Lebensführung und in Erwerb Le Lebens

unterhaltes nicht zu erreichen iſt
2 t dieſe geiſtig Minderwertigen ſind ſowohl um ihrer

r als auch um der Normalen willen Sonder
Erziehungsanſtalten mit ſtändiger rigcigtriſver Be
ratung einzurichten deren Aufgabe es iſt die Zöglinge
zu dem erreichbaren Grade von Selbſtändigkeit zu er
Laſſen und ihnen für das ſpätere Leben entſprechende
Daſeinsmöglichkeiten finden zu helfen

II Die praktiſche Arbeit der Gegenwart vollzieht ſich
weſentlich in ſolchen Sonderanſtalten für geiſtig minder
wertige ſchulentlaſſene weibliche Fürſorgezöglinge

1 Jn dieſen Anſtalten werden die Zöglinge zunächſt
pſychiatriſch ſorgfältig s tet Ausſcheiden der noch
vorhandenen Fälle von Geiſteskrankheit Jdiotie Epi
lepſie uſw Klaſſifizierung der Form der geiſtigen Min
derwertigkeit Disharmoniſche Hyſteriſche leicht
Schwachſinnige uſw und ſodann regelmäßig pſychiatriſch
beobachtet wobei die Schulung der Erziehungsſchweſter

von weſentlicher Bedeutung iſt
2 Auch der allgemein ärztlichen Beaufſichtigung und ge

h en Pflege wird ſorgfältige Aufmerkſamkeit
geſchenkt

3 Die techniſche Ausbildung die durchaus im Dienſt der
Geſamterziehung zu möglichſter Selbſtändigkeit ſteht
bewegt ſich in dem Rahmen einer Haushaltungsſchule
unter Beachtung und Entwicklung der vorhandenen in
dividuellen Fähigkeiten bei großer Mannigfaltigkeit der
Arbeitsgelegenheit Die Arbeit iſt Erziehungsmittel
nicht Selbſtzweck

4 Soweit die Entwicklung der Zöglinge in der Anſtakt
in Betracht kommt iſt das Ergebnis im allgemeinen

n zu bezeichnen ſo lange der Aufenthalt in der
nſtalt dauert namentlich bei den Pſychopathen im

ren Sinne wird oft nicht unweſentliche Beſſerung
erzielt

5 Bei der Entlaſſung aus der Anſtalt wird die neue Um
gebung für den Zögling ſorgfältig ausgewählt und die
Verbindung mit der Anſtalt in jeder Weiſe gepflegt

6 Die Entwicklung der Zöglinge nach der Entlaſſung aus
der Anſtalt iſt im allgemeinen nur ſo lange erfreulich
als der Einfluß der Anſtalt maßgebend bleibt Mit
dem Aufhören dieſes Einfluſſes iſt namentlich bei den
leicht Schwachſinnigen aber auch bei den e
t Fheren Sinne eine Rückentwicklung ſehr häufig ver

unden
7 Es iſt Tatſache daß ein beträchtlicher Teil der Zöglinge

dauernd anſtaltsbedürftig bleibt
III Die praktiſche Arbeit der Zukunft wird deshalb mit

allem Nachdruck der Fürſorge für die Zöglinge auch nach dem
Aufhören der Fürſorgeerziehung ſich zu widmen haben

1 Notwendig iſt die Schaffung von Heimſtätten die ihren
Jnſaſſen lebenslängliche Unterkunft gewähren

2 Der Frage nach Stellung unter Pflegſchaft oder Ent
mündigung iſt für die Heimſtätten Pfleglinge beſondere

Aufmerkſamkeit zu ſchenken
3 Soweit die Heimſtätten durch den Arbeitsertrag der

Pfleglinge ſich nicht erhalten werden die verpflichteten
Armenverbände zur Unterſtützung heranzuziehen ſein

An die beiden Referate über die pſychopathiſchen Für
ſorgezöglinge knüpfte ſich eine längere Diskuſſion Dr med
Schnitzer Stettin führte aus man müſſe den Fürſorge
zögling event durch Entmündigung auch nach ſeiner Ent
laſſung aus der Anſtalt noch in Schutz nehmen Vielleicht
ließe ſich durch eine Geſetzesvorlage eine dauernde Ver
ſorgung pſychopathiſcher Fürſorgezöglinge erreichen Es
ſprachen zu dem Thema noch die Herren Landesrat Vier
eggeBrandenburg Paſtor Becker Lühbeck Anſtalts
direktor Schlegel u a

Mit einer warmen Anſprache ſchloß ſtor Back
hauſen die offizielle Tagung deren Verhandlungen allen
Teilnehmern reiche Anregung gegeben hatten

Ein gemeinſames Mittageſſen und ein Beſuch der Berg
ſchenke in Cröllwitz vereinigte abends die Kongreßteilnehmer
zu zwangsloſem Beiſammenſein

Eine Auszeichnung iſt Herrn Magiſtratsſekretär Us
beck zuteil geworden Er erhielt vom König das Verdienſt
kreuz in Silber für ſeine Verdienſte um die Reichsfechtſchule
Jeder der weiß mit welcher opferwilligen Rührigkeit Herr
Asbeck ſeit Jahren dieſem Werk der Wohltätigkeit dient
wird ihm die offizielle Anerkennung ſeiner Beſtrebunger
von Herzen gönnen

Fahrpreisermäßigung zur Werkbund Ausſtellung Am
den Beſuch der Deutſchen Werkbund Ausſtellung in Köln
durch Vereine Korporationen Schulen uſw zu fördern wird
die Eiſenbahnverwaltung eine Reihe von Sonderzügen ein
legen und den Fahrgäſten eine Fahrpreisermäßigung von
40 Proz gewähren Ueberſichten der Sonderzüge können von
der Geſchäftsſtelle der Ausſtellung bezogen werden

Sonder Ausſtellung Paul Bürck bei Tauſch u Groſſe Paul
Bürck weiſt hier mit einer umfangreichen Kollektion nach daß
er Wer iſt und daß es ſich ſchon lohnt ſeine Bekanntſchaft zu
machen Bürck iſt zu einer lichtdurchdrängten Landſchaftsmalerei
gelangt die dem Hellen Feſtlichen des Kolorits eine gewiſſe ent
ſprechende Monumentalität des Formalen hinzuzufügen weiß Es
liegt eine Art von ſonniger Sonntagsſtimmung über dieſen Schnee
und Alpenbildern die das Auge eben ſo gewinnt wie ſie dem
Herzen wohltut Das Beſte an ſeinen Porträts und figürlichen
Werken iſt der Rhythmus der Bewegungen in jedem Bilde Muſik
liegt im ganzen Schaffen des Künſtlers und der Tanz muß ihm
eine liebe Bewegung bedeuten ſonſt könnte er rhythmiſche Be
wegungen nicht ſo ſtark nachempfinden wenngleich er als Porträt
maler noch nicht auf der Höhe ſeiner Landſchaftskunſt ſteht Be
zeichnend iſt daß jenes Bild das ſeine hübſche junge Frau im
Sportdreß mitten im Freilicht eines Gartens zeigt bei weitem das
Beſte iſt was er auf dem Gebiete des Porträts zu zeigen hat
Hier ſtand eben ſeine andere große Göttin die Natur das Land
ſchaftliche gebietend daneben und hat eine freiere maleriſche Geamlbehandlung des Porträtiſtiſchen durchgeſetzt Ein paar weib
liche Akte zeigen ein gutes Gefühl für den bewegten Körper undder Mädchenfries ſteht neben der flott und ſicher hingeſetzten
Farbe auch kompoſitoriſch ſehr hoch Die etwa 60 graphiſchen Ar
beiten beſonders der Zyklus Totentanz zeugen von der
Vielſeitigkeit des Künſtlers

Die deutſche Landsmannſchaft Coburger L tagte Pfingſten
unter dem Vorſitze der Thuringia Berlin z T in gemeinſamen
Sitzungen mit dem Geſamtverbande Alter Landsmannſchaften der
am 1 und 2 Pfingſttag unter der Leitung des Vorortes Dort
mund ſeine Beratungen abhielt Admittiert wurde die Lands
mannſchaft Chattia Gießen gegr 1882 rot weißrot rote Mütze
von der Aufnahme oder Gründung einer Landsmannſchaft an der
neuen Univerſität Frankfurt beſchloß man abzuſehen auch die im
Vorjahre angeknüpften Verhandlungen mit Verbindungen Tech

r Hochſchulen haben zu keinem näheren Verhältnis geführt
Marburger Beſchlüſſe über die Einigung der vier großen
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ſglgoenden Verbände wurden in ihrer endgültigen Faſſung ein
angenommen Jn der Frage der Regelung des ſogee Trinkzwanges ſprach ſich der Kongreß für Veſeitigung

olichen Zwanges zum übermäßigen Alkoholgenuß aus Ver
d tritt geſchloſſen dem Deutſch Akademiſchen Bunde für Leibes

bungen bei Für die Sonderausſtellung Der Student der Jn
ternationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik wurden
om L CE Tag und Kongreß 3000 Mk bewilligt Es wurde die

Sammlung eines Fonds für die 50jährige Jubiläumsfeier 1918 be
chloſſen Die Feſtlichkeiten fanden in der üblichen Weiſe ſtatt am

ittwoch fuhren die Kongreßteilnehmer mit Damen im Sonder
zug nach Staffelſtein

nterteilung und Gebrauchsmuſtereintragungen Jm
Reichsangzeiger wird heute die folgende Patenterteilung veröffent
licht Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Halle a S
Verfahren zur Gewinnung von Rübenrohſäften und zuckerreichen
Preßrückſtänden Auch die nachſtehenden Gebrauchsmuſter ſind zur
Eintragung gelangt Hermann Spengel Halle a S Spannſäule
für Geſteinsbohrmaſchinen Hermann Hampe Halle a Scheuer
huchhalter Adolph Quentin Halle a Buntfarbig
Gummigasſchlauch mit feſt aufvulkaniſierten buntfarbig geſtreiften
Muffen aus Gummi
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die BVerö un en unter dieſer Ueb rift übr et o f eauf Grun es esf vollem Umfange der Einſender verantworu ges

Troſtbrief an die Büſchdorf Schönnewitzer Bewohner
Sie meinen ſich beklagen zu müſſen weil Sie zeitweiſe die

neue Bahnverbindung nicht benutzen können da mitunter 3 Wagen
nacheinander ſchon voll beſetzt ſind e dann wenn ſtatt
der geräumigen ſchönen neuen Wagen mit den unpraktiſch ſeit
lich angebrachten Lichtarmen einmal die alten nach dort dirigiert
werden Ja da ſind die Hallenſer doch langmütigere Gemüter
Jch wohne ſeit Jahren an der Linie Poſt Friedrichſtraße Ge
gend Karlſtraße und habe ſeit Jahren mein Bureau in der Nähe
der Poſt aufzuſuchen Hier an der Poſt am Stadttheater Weiden
plan Karlſtraße uſw kann man täglich beobachten wie in der
Mittagszeit Geſchäfts und Bureauſchlüſſe dann nachmittags
etwa ab 3 Uhr Verkehr zum Saaletal und zur Heide abends
etwa 8 Uhr Geſchäftsſchlüſſe und im Winter Stadttheater
ſolche wie von Jhnen geſchilderte Zuſtände auf dieſer Strecke die
Regel bilden Die Verwaltung ſieht das entweder nicht oder
überſieht es abſichtlichh Beſonders bei Regenwetter ſitzen die
armen Fahrgäſte namentlich Damen in beſſerer Toilette Theater
dann in drangvoll fürchterlicher Enge wenn ſie überhaupt mit
kommen aber Viele kommen nicht mit Das Räſonieren darüber
höre ich nun ſeit Jahren faſt jeden Tag aber niemand nimmt ſich
Mühe und Zeit auf dieſen ſagen wir einfach Zuſtand
hinzuweiſen mir ging s bis jetzt ebenſo aber die Büſchdorf
Schönnewitzer haben mich aus meiner Reſignation aufgerüttelt zu
dieſem Notſchrei im Intereſſe Vieler die gern mitfahren und
die Straßenbahn in ihren Einnahmen fördern möchten

Schw

Gerichtsverhandiungen
Die Elberfelder Bluttat vor Gericht

Elberfeld 17 Juni
Unter ſtarkem Andrange von Zuhörern begann Mittwoch

vor dem hiefigen Schwurgericht die Verhandlung über die
Tötung des Gerichtsaſſeſſors Dr Nettelbeck
Unter der Anklage des Mordes hat ſich die 21 Jahre alte
Brunhilde Wilden zu verantworten neben ihr nimmt der
en las Arzt Dr Nol ten aus Düſſeldorf auf der Anklage

Den Vorſitz im Gerichtshofe führt LandgerichtsdirektorH u ß die Anklage vertritt Staatsanwalt r nn die
Verteidigung der beiden Angeklagten haben die Rechtsanwälte
Davidſohn und Weſterhaus übernommen
Es wird unächſt ein Antrag der Verteidigung abgelehnt

die Oeffentlichkeit für die ganze Dauer der Verhandlung aus
i teßen da nicht immer nur ſexuelle Dinge erörtert werden

en
Der Vorſitzende gibt darauf für die Geſchworenen eine

kurze Vorgeſchichte

des Falles Die Angeklagte Wilden hat ſich im Oktober 1913
mit dem praktiſchen Arzt Dr Nolten verlobt Vor ihrer Ver
lobung Dy ſie bereits Beziehungen zu dem Gerichtsaſſeſſor
Dr Nettelbeck unterhalten und hat dieſe Beziehungen auch
nach der Verlobung fortgeſetzt Das hat zu ernſten Miß
helligkeiten zwiſchen der Angeklagten und ihrem Verlobten
einerſeits aber auch re dem Angeklagten Dr Nolten
und Dr Nettelbeck anderſeits geführt

Die Angeklagte Wilden fuhr am 13 Februar von Düſſel
dorf wo ſie ihren Wohnſitz hat nach Elberfeld ſie befand ſich
im Beſitze eines Revolvers Jn Elberfeld ſuchte die Ange
klagte den Aſſeſſor Nettelbeck in deſſen Wohnung auf und
hatte dort mit ihm eine längere Unterredung Nachdem die
Angeklagte den Aſſeſſor verlaſſen hatte wurde dieſer mit
einer ſchweren Schußverletzung aufgefunden an deren Folgen
er bald verſtorben iſt Jch bitte die Herren Geſchworenen
alles was über den Fall bisher geſagt und geſchrieben worden
iſt aus dem Gedächtnis auszulöſchen und ſich in ihrer Ent
ſchließung lediglich durch die Verhandlung beſtimmen zu
laſſen Wie in anderen großen Prozeſſen werden die Ge
ſchworenen auch diesmal namenloſe Zuſchriften be
kommen Wenn ſie dieſe nicht ſofort in den Papierkorb ver
ſenken wollen bitte i ſie mir auszuhändigen Der Vor
ſitzende geht dann zur Vernehmung der Angeklagten über

Sie iſt am 11 November 1893 geboren und hat von ihrem
ſiebenten bis vierzehnten Jahre die Floraſchule in Düſſeldorf
und dann die dortige Realſchule beſucht die von katholiſchen

Schweſtern geleitet wird Nachher betätigte ſie ſich im Haus
halt Da einer t Brüder Maler iſt kam ſie auch zu
Künſtlerkreiſen in Beziehungen Vorſ Hatten Sie Freun
dinnen Angekl Jch habe wohl mit Mädchen verkehrt
aber Freundinnen habe ich nie gehabt Vorſ Pflegten
Sie Verkehr mit Herren Angekl Nein ich habe viel mit
meinen Brüdern gerudert Vorſ Sie haben viel gelefen
welche Lektüre bevorzugten Sie Angekl Klaſſiker Goethe
und Schiller Vorſ Sie haben auch häufig Theater be
ſucht Angekl Ja ich wollte Konzertſängerin werden und
habe auch meine Stimme ausbilden laſſen Vorſ Haben
Sie auch eine Schauſpielerinnenſchule beſucht Angekl
Nein Vorſ Wie war das Verhältnis zu Jhren Eltern

Die Angeklagte ſchweigt Vorſ Wir können dieſe Frage
auch unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit erörtern Haben Sie
viel in Geſellſchaft verkehrt Angekl Ja unter anderem
im Malkaſten Vorſ Hatten Sie e für Gerichts
verhandlungen Angekl Nein ich habe nur einmal einer
Gerichtsverhandlung beigewohnt Vorſ Jch habe nunmehr
drye Tvet auf das ſexuelle Leben der Angeklagten einzu

Vernehmung d
Auf re des Staatsanwalts wird für dieſen Teil der

e Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
Nach einſtündiger nichtöffentlicher wird die

Oeffenlichkeit wieder hergeſtellt Vorſ r Angekl Wilde
Jm r 1913 haben Sie den Dr Nolten kennen gelernt
nd welche Weiſe Angekl Er wohnte in meiner Nähe
und behandelte mich wegen einer Augenkrankheit Vorſ
Wann waren Jhre Beziehungen intim Angekl Schon
nach kurzer Zeit Vorſ Wann war der Termin zur Hoch

it feſtgeſetzt Angekl Auf den 10 Februar d JKotſ Sie haben nun mit Dr Nettelbeck weiterverkehrt

Angekl Nein Jch habe Dr Rettelbeck nach meiner Ver
lobung zunächſt gar nicht mehr geſehen er hat mich dann aber
aufgefordert mit ihm zuſammenzukommen Vorſ Haben
Sie Nettelbeck eine Verlobungsanzeige geſchickt Angekl
Ja er hat mir darauf einen Brief geſchrieben wie ich ſo
etwas tun könnte ſo daß ich ganz überraſcht war Vorſ
Was ſchrieb Jhnen denn Nettelbeck Angekl Er ſchrieb
er wolle mich perſönlich ſprechen er könne es nicht glauben
daß ich verlobt ſei Der Vorſitzende hält der Angeklagten
einen Brief vor mit der Frage Jſt das ein Brief von Dr
Nettelbeck Angekl Nein Vorſ erſtaunt Von wem
denn Angekl Von einem Regierungsrat Ruge

Die FErfahrung lehrt
dass die meisten Beschwerden über den
Nichterhalt der Saale Zeituug in den Bade
orten dadurch entstehen dass die Ueber
weisungsaufträge seitens unserer Geschäfts

stelle wie auch der Postanstalten wohl
pünktlich ausgeführt dass aber in den
Hotels und Logierhäusern die Exemplare
oft verschleppt werden

Wenn das Blatt in den ersten Tagen
ausbleibt so empfiehlt es sich erst einmal
in seinem Hotel Nachfrage halten zu lassen

Der Verlag

Vorſ Woher kannten Sie den Angekl Jch habe mit
ihm in der Geſellſchaft verkehrt Vorſ Jch bin ganz er
ſtaunt ich habe dieſen Brief immer für einen des Dr Nettel
beck gehalten Jn dem Brief heißt es Liebe Hilde Das
Herz hat mir ſtillgeſtanden als ich deine Verlobungsanzeige
aufmachte Jch wünſche dir Glück viel Glück aber nicht zu
dieſer Verlobung oder doch Jch kann nicht denken daß dieſe
Verlobung dein Glück iſt Wie war das nur möglich Sie
werden dich von allen Seiten beſtürmt haben bis du nach
gegeben haſt Vorſ Haben Sie mit Ruge näher verkehrt

Angekl Nur freundſchaftlich Vorſ Wie kommt es
dann daß er die Anrede Liebe Hilde gebraucht und Sie
duzt Angekl Wir haben uns einmal das Du angeboten
doch geſchah dies mehr im Scherz Vorſ Was ſoll der Brief
bedeuten Angekl Herr Ruge hatte Jntereſſe für meinen
Verkehr mit Nettelbeck Vorſ Davon ſteht aber in dem
Briefe nichts ich ſehe darin nur Jntereſſe für Sie Auch in
dieſem Briefe iſt die Meinung ausgedrückt daß Sie von den
Eltern zu der Verlobung gezwungen worden ſind Angekl
Das iſt mehrfach geſagt worden wahrſcheinlich wegen des
Altersunterſchiedes Jch war aber der Meinung daß wir
gut zueinander paßten

Fortſetzung folgt

Die Betrügereien des Direktors Bartum Auf unſere An
frage teilt uns Dr Rudolf Waſſermann München mit daß
er auf Wunſch des verurteilten Direktors Bartum der be
kanntlich mildernde Umſtände zugebilligt erhalten hat aber doch
zu einer Gefängnisſtrafe von 5 Jahren verurteilt wurde Reviſion
beim Reichsgericht eingelegt hat

Hinrichtung Aus Graudenz 17 Juni wird gemeldet Die
Rentnerin Haß aus Marienwerder die ihren Ehemann vergiftet
hatte indem ſie ihm in eine Klopsſpeiſe Phosphor gemengt hatte
um ſpäter ihren Liebhaber heiraten zu können iſt heute im
hieſigen Gerichtsgefängnis hingerichtet worden

er

Provinzidl Nachrichten
Zur Jubelfeier des Fußartillerieregiments Enke
Magdeburg 17 Juni Die anläßlich der Jubelfeier des

50 jährigen Beſtehens des Fußartillerieregiments Enke
Nr 4 hier verſammelten Angehörigen

des Regiments ſandten an den Kaiſer ein Huldigungs
telegramm Darauf ging folgende Antwort ein Se Maje
ſtät der Kaiſer und König laſſen den zur Jubelfeier des
Fußartillerieregiments Enke Magdeburgiſches Nr 4 dort
vereinigten ehemaligen Regimentsangehörigen für die Ver
ſicherung treuer Ergebenheit beſtens danken gez von
Valentini

Tödliche Blitzſchläge
Halberſtadt 17 Juni Das geſtrige Gewitter das mit

ſtarkem Hagelſchag verbunden war hat in der näheren Um
ebung von Halberſtadt großen Schaden an Feld und Garten
früchten angerichtet Jn Groß Quenſtedt und Halberſtadt
r en zwei Bauern von ſechzig Jahren vom Blitz er

a gen
9 Schafſtädt 16 Suni Brände 4 Bezirks

turnfeſt Heute nachmittag entlud ſich über Groß Grä
ſfendorf ein Gewitter bei welchem der Blitz in das Gut des
Herrn Walter Hochheim einſchlug Drei Seitengebäude ſtan
den ſogleich in Flammen Hilfe war ſchnell zur Stelle Vieh
ſchaden iſt nicht zu verzeichnen Am Sonnabend abend
waren auf dem Lagerboden im hieſigen Eiſenwerk auf unbe
kannte Weiſe Holzſpäne in Brand geraten Der Brand der
nicht erheblichen Schaden angerichtet hat wurde ſchnell ge
löſcht Künftigen Sonntag findet hier das 4 Bezirks
turnfeſt ſtatt 600 auswärtige Turner ſind angemeldet

Köſen 17 Juni Rektor Franz Herrmannin Weißenſee i Th iſt vom 1 Oktober ab zum Rektor der
hieſigen Stadtſchule ernannt worden

Granſchütz 17 Juni Bei dem geſtern abend über
unſern Ort ziehenden Gewitter r ein Blitzſtrahl das Ge
bäude der Fabrik Webau in dem die Eismaſchine aufgeſtellt

iſt Ein anderer Blitzſtrahl fuhr durch den h des
Lauxſchen Wohnhauſes in die Gaſtwirtſchaft von Friedrich
Meißner Jn beiden Fällen war der gnrye W
nicht bedeutend Verhängnisvoller war ein dritter Blitz
ſtrahl Der Fabrikarbeiter Albin Meißner von hier wurde
kurz vor dem Orte von einem Blitze getroffen und augen
blicklich getötet Meißner war auf dem Felde mit Karto el
hacken beſchäftigt geweſen und lief die Hacke auf der Schulter
r Heime zu als er vom Tode ereilt wurde Der Ver
torbene hinterläßt 6 unmündige Kinder

Roitzſch 17 Juni Feuer Geſtern abend in der
ſechſten Stunde brach im Wohnhauſe des Schloſſermeiſters
Kirchberg hier Feuer aus urch die ine Hilfe der
hieſigen Feuerwehr konnte das Feuer auf ſeinen Herd be
ſchränkt werden der Dachſtuhl und die Erkerwohnungen
wurden ein Raub der Flammen Die Spritzen aus den
Rachbarorten Petersroda und Serbitz waren auch anweſend
Wie das Feuer entſtanden iſt konnte noch nicht ermittelt
werden

1b Delitzſch 17 Juni Rudloff Meley undkein Ende Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
beſchäftigten ſich die Vertreter der Bürgerſchaft wieder ein
mal mit der Unterſchlagungsangelegenheit bei der Stadt
hauptkaſſe und zwar beſonders mit der Haftbarmachung von
Beamten Dieſer Punkt der für die ine Sitzung
vorgeſehen war ſollte auf Mehrheitsbeſchluß öffentlich ver
handelt werden Da dieſer Beſchluß aber gegen die Geſchäfts
ordnung verſtößt mußte es bei der Verhandlung hinter ver
ſchloſſenen Türen bleiben Aus der nichtöffentlichen Sitzung
iſt bekannt geworden daß Erſter Bürgermeiſter Rampoldt
der zunächſt haftbar gemacht werden ſoll ſich jetzt zu Eini
gungsvorſchlägen bereit erklärt hat Die Stadtverordneten
wollen dieſen Vorſchlägen näher treten bevor ein in Aus
ſicht genommener Prozeß angeſtrengt werden ſoll

K Gr Gräfendorf 17 Juni Bei dem Gewitter,
das geſtern in der 5 Stunde über unſern Ort zog zündete
der Blitz in der Scheune des Gutsbeſitzers Herrn Walter
Hochheim Die Scheune welche zirka 80 Schock Roggen und
reichliche Kleevorräte enthielt brannte völlig nieder Der
Schafſtall und das Wohnhaus konnten durch das energiſche
Eingreifen der Feuerwehr gerettet werden Ein Ziegen
bock und ein Schaf erſtickten durch den e d

Torgau 16 Juni Schloß Hartenfels eines dergrößten Kenaiſſanceſchlöſſer Deutſchlands ehemaliger Wohnſitz de

ſächſiſchen Kurfürſten n ſeinen Anfängen bis in die Wendenzeit
zurückreichend im 10 Jahrhundert erbaut und 1481 bis 1544 er
weitert war in letzter Zeit Kaſerne des 4 thüringiſchen Jnf
Regts Nr 72 und wird zurzeit zu einem Lehrerinnenſeminar um
gebaut Jm Schloßhof ſelbſt befindet ſich die erſte evangeliſche
Kirche die am 5 Oktober 1544 von Luther ſelbſt eingeweiht wurde
Die umfangreichen Arbeiten werden von de la Petrica Torgau
und die Steinmetzarbeiten von Fr Schulze Jnh Braſſard Halle
ausgeführt

Huerfurt 16 Juni Kirſchernte Jn einigen Tagen
beginnt hier die Kirſchernte Die diesjährigen Pächter haben eine
gute Ernte zu erwarten Der Erlös für die Kirſchen iſt gegen das
Vorjahr bedeutend höher während im vorigen Jahr 8612 Mk in
den Stadtſäckel floſſen erzielte die Stadt in dieſem Jahre für die
Kirſchen 11220 Mk Die einzelnen Loſe wurden wie folgt ver
geben Der Göhritzer Weg für 755 Mk an Hermann Brunne in
Querfurt die Barnſtedter Chauſſee für 1460 Mk an Carl Fiſcher
in Leipzig der Nemsdorfer Weg für 1315 Mk an Frau Liebau
in Thaldorf der Loderslebener Weg für 325 Mk an Karl Born
ſchein in Querfurt der Nebraer Weg für 1815 Mk an Otto
Bornſchein in Querfurt die Eislebener Chauſſee für 3500 Mk
an Hermann Schmuhl in Halle die Oberröblinger Chauſſee für
2000 Mk an Friedrich NRopens in Querfurt der Forſtweg für 50
Mark an Guſtav Ropens in Querfurt

Großkaynga 17 Juni Die b t a der Be
amtenkolonie hierſelbſt ſind in vergangener Nacht 10 große
Gänſe geſtohlen worden Der Diebſtahl iſt in der Zeit
zwiſchen 12 bis 3 Uhr nachts ausgeführt worden die Diebe
müſſen mit den Verhältniſſen vertraut geweſen ſein

Krauſhaitz 16 Juni Fahnenweihe des Krieger
vereins Krauſchwitz Kleingeſtewitz Leislau Am
Sonntag den 14 Juni fand hier die Fahnenweihe des Krieger
vereins Krauſchwitz Kleingeſtewitz Leislau ſtatt Eingeleitet wurde
das Feſt am Sonnabend abend durch einen Zapfenſtreich dem ſich
ein Konzert der Camburger Stadtkapelle anſchloß Jn den Vor
mittagſtunden des Sonntags begann der Empfang der auswärtigen
Vereine gegen 2 Uhr formierte ſich der ſtattliche Feſtzug Herr
Pfarrer Bräutigam Leislau ſprach die Feſtrede Herr Amts
richter Goeckel Camburg enthüllte ſodann die neue Fahne Alle
drei Orte waren feſtlich geſchmückt Ein flotter Ball im Saale und
im Feſtzelt beendete den Feſttag

Magdeburg 16 Juni Poſtdirektor Tonndorf
Heute früh ſtarb hier im Alter von 65 Jahren Poſtdirektor Her
mann Tonndorf Um das ſtädtiſche Gemeinweſen hat ſich der
Verſtorbene Verdienſte erworben So rief er den Verkehrsverein
mit ins Leben und war unermüdlich tätig ihn ſeinem Zwecke
näher und näher zu führen dem Verein für Rabfahrwege war er
viele Jahre ein kenntnisreicher Führer Die letzte Zeit gehörte
er dem Stadtverordnetenkollegium an

W Froſe 16 Juni Beginn der Bahnverlegung
Ganzeigenartiges Naturereignis Mit der Ver

legung der Staatsbahnſtrecke Halle Aſchersleben Halberſtadt
zwiſchen Froſe Nachterſtedt Gatersleben wird jetzt begonnen
Sie machte ſich nötig zwecks Aufſchließung großer Braunkohlen
felder die unter der jetzigen Eiſenbahnlinie und dem Bahnhof
Nachterſtedt liegen Die Erdarbeiten beginnen zu gleicher Zeit
an drei Stellen Der Bahnbof Rachterſtedt kommt jetzt ſüdlich der
Grube zu liegen was für die Stadt Hoym von großem Vorteil ſein
wird Die ſämtlichen Unkoſten der Verlegung uſw trägt die
Grube Konkordia Nachterſtedt Die Koſten ſchätzt man auf 3 bis
4 Millionen Mark die aber in keinem Verhältnis ſtehen zu dem
großen Ertrag aus dem Kohlenflöz unter der jetzigen Linie und
Bahnhof Nachterſtedt der künftighin die Bezeichnung Hoym
Nachterſtedt tragen wird Man ſchätzt 40 50 Millionen Hektoliter
noch lagernde Kohle die ſehr leicht im Tagebau abzubauen iſt und
e enweiſe bis 30 Meter ſtark iſt da nur wenig Erdſchicht darüber
iegt Die Bewohner der Seeortſchaften bekamen geſtern gegen

Abend einen gewaltigen Heuſchrecken Schreck Mit dem
plötzlich einſezenden Gewitterſturm kamen von Oſten her große
mächtige Schwärme ſie wurden auf einer Linie von über 15 Kilo
meter beobachtet in unzählbaren Zügen Aengſtliche Gemüter be
haupteten es ſeien die gefürchteten Heuſchrecken Es handelte ſich
jedoch um eine Libellenart die Bäume und Sträucher der ganzen
Umgebung dicht beſetzten An manchen Stellen liegen die durch
den ſtarken Gewitterregen getöteten Tiere wie geſäet An ein
ähnliches eigenartiges Naturereignis kann man ſich ſeit Menſchen
alter nicht erinnern

H Schkölen 16 Juni S Wilh Ausden Ortſchaften Schkölen Launewitz e s Groß
helmsdorf Cämmeritz Pratſchütz 3ſchorgula Nautſchütz Böhlitz
und Kaynsberg iſt ein Jugendpflegebezirk gebildet worden Der
Vorſitzende des am 13 Juni abends 8 Uhr im Ratskeller zu
wählenden Ausſchuſſes iſt der Herr Propſt inzer Nachdem
der Vorſitzende die Rormalſtatuten für die Ortsausſchüſſe des Re
gierungsbezirks Merſeburg verleſen hatte wurde der Ortsaus
ſchuß für Schkölen gewählt Mitgliedsbeiträge werden nicht er
boben

Ruhla 17 Juni Aus Anlaß der Fertig
ſtellung der Rennſteigkarte und des geologiſchen
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ſind außer Clemens Major in Sonneberg und Prof
r Franke in Schleuſingen auch die hochverdienten Landes

eo rof Dr Zimmermann und Geh Bergrat ProfVrEheibe in Berlin zu Ehrenmitgliedern des Rennſteig

vereins ernannt worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchuinachrichten

Der ordentliche Profeſſor des römiſchen und bürgerlichen
an der Univerſität Jena Dr jur Wilhelm Hedemann

hat einen Ruf an die Frankfurter Univerſität erhalten Ebenſo der
Vertreter der mittleren und neueren Geſchichte an der Univerſität
Heidelberg Dr Carl Hampe Der Berliner HiſtorikerGeh Regierungsrat Prof Dr O Hintze hat den Ruf an die
Univerätät Freiburg i Br abgelehnt Der Kuſtos an den kgl
Muſeen und Privatdozent an der Univerſität Berlin Profeſſor Dr
Oskar Wulff feierte Dienstag ſeinen 50 Geburtstag Prof
Wulff iſt der Leiter der altchriſtlichen Kunſtabteilung der Muſeen
und einer der bedeutendſten Kenner der altchriſtlichen bysantiniſchen
Gunſt Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Tübingen
hat den Direktor des Zuchthauſes in Ludwigsluſt Schwandner
zum Ehrendoktor ernannt Profeſſor Gaſt in Aachen Vor
ſitzender des deutſch ſüd amerikaniſchen Jnſtituts erhielt von der
chileniſchen Nationaluniverſität in Santiago eine Einladung zur
Abhaltung von Vorträgen über deutſche Kultur Profeſſor Gaſt
wird im Auguſt über Panama nach Chile reiſen

Als Nachfolger des in den Ruheſtand tretenden Geheimrats
Schwalbe in Straßburg wurde ſein ehemaliger Schüler der
Anatom Profeſſor Franz Keibel in Freiburg Breisgau be
rufen der den Ruf annahm Der Marburger Zoologe Ge
heimrat Profeſſor Dr Korſchelt hat den Ruf an die Leipziger
Univerſität als Rachfolger von Prof K Chun abgelehnt
Dem Kuſtos am Zoologiſchen Muſeum der Berliner Univerſi
tät Dr Robert Hartmeyer iſt der Profeſſorentitel verliehen
worden Für das Fach des Handelsrechts habilitierte ſich in
der Berliner Juriſtenfakultät der Rechtsanwalt Dr jur Artur
Nußbaum Der neue Dozent hat eine lange Reihe von Ab
handlüngen hauptſächlich auf den Gebieten des Bank und Börſen
rechts ſowie des Zivilprozeſſes und der freiwilligen Gerichtsbarkeit
veröffentlicht Der Kunſthiſtoriker Prof Dr Wilhelm Vöge
in Freiburg i Br hat den Ruf an die Frankfurter Uni
verſität abgelehnt Der Aſſiſtent am Pathologiſchen Jnſtitut und
der Seuchenverſuchsſtation der Tierärztlichen Hochſchule in Mün
ch en Dr med vet Hermann Hofer iſt zum erſten Aſſiſtenten der
veterinärpolizeilichen Anſtalt in Schleißheim ernannt worden
Der außerordentliche Profeſſor für Aegyptologie und Aſſyriologie
an der Ofen Peſter Univerſität Dr Edmund Mahler iſt
zum außerordentlichen Profeſſor ernannt worden

Karl Frenzel und die Behörden Bei der Beerdigung von
Prof Karl Frenzel dem Neſtor der deutſchen Journaliſten war
nicht nur die geſellſchaftliche Welt Berlins und die Geiſteswelt
ſtark vertreten auch der Berliner Magiſtrat hatte eine Reihe von
Vertretern geſandt U a war auch der 2 Bürgermeiſter Berlins
erſchienen Die Regierungsbehörden aber ſchwiegen Die vBerl
Morgenvoſt ſchreibt Einen Vertreter der Univerſität Berlin
ſuchte man vergebens und die Herren vom Kultusminiſterium
hatten ſich eines Karl Frenzel nicht einmal bei ſeinem Tode er
innert Unwillkürlich mußte man an die Bankettrede denken die
am 6 Dezember 1897 am 70 Geburtstage Frenzels der damalige
Kultusminiſter Boſſe hielt und in der er das bekanntgewordene
Wort vom Miniſterium des Geiſtes ausſprach Mit
dieſer Auffaſſung ſteht es wohl kaum im Einklang daß jetzt beim
Sinſcheiden des Mannes der ſich um das deutſche Geiſtesleben ſo
hohe Verdienſte erworben hat weder eine Beileidsäuße
runs von ſeiten der Regierung erfolgte noch ein Ver
treter des Kultus miniſteriums bei der r erſchien Auch die philoſophiſche Fakultät die dem Verewigten im
Jahre 1853 den Doktorhut verlieh und 1903 beim goldenen Jubi
läum das Diplom erneuerte hat es nicht für nötig befunden ſich
an der Trauer um Frenzel zu beteiligen der ein halbes Jahr
hundert lang in Verlin an hervorragender Stelle für die Pflege
der deutſchen Sprache und Literatur gewirkt hat Dieſe Nicht
achtung der offiziellen Kreiſe gegen einen Altmeiſter des deutſchen

rifttums wird allenthalben in höchſtem Maße peinlich und
befremdend wirken

Einweihung des Chicagoer Goethe Denkmals Jn Chicago
fand Sonnabend unter großer Teilnahme die feierliche Enthüllung
eines Goethe Denkmals ſtatt und geſtaltete ſich zu einer
eindrucksvollen Kundgebung des Deutſchtums der Stadt Chicago
Der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff hielt eine Anſprache und
legte im Namen des Großherzogs von Sachſen einen Kranz am
Denkmal nieder Der ſchwäbiſche Schillerverein die Stadt Frank
furt und die Münchener Akademie der Künſte ließen ebenfalls
Kränze am Denkmal niederlegen Die Straßburger Univerſität
ſandte telegraphiſche Glückwünſche Profeſſor Caruth von der
Univerſität in Kalifornien hielt eine Feſtrede Der Einweihungs
feier ging ein großer Umzug aller deutſchen Vereine voraus Sonn
tag fand ein Feſtmahl ſtatt an dem die Ehrengäſte teilnahmen
Der Schöpfer des Denkmals iſt Profeſſor Hahn München Prof
Hugo Münſterberg hielt die Feſtrede

Theadter und Mußk
Eine Holberg Uraufführung in Dresden

Aus Dresden 12 Juni wird uns geſchrieben
Ludwig Holbergs Meiſterkomödie Herr Villgeſchrey oderHer Mann der keine Zeit hat erlebte im Kgl Schſnthanfe

bei ſeiner Uraufführung in der famoſen neuen Ueberſetzung und
Bearbeitung Karl Morburgers eine fröhliche Auferſtehung
Die Hauptgeſtalt mit ihrem ewigen Lärm um nichts der Mann
der vor lauter unnützem Beſchäftigtſein zu nichts kommt dabei aber
reichlich Gelegenheit findet das Haus auf den Kopf zu ſtellen und
das größte Unheil anzurichten wäre nicht ein guter Hausgeiſt
da gehört zu den ganz echten komiſchen Figuren und führt über
alle Zeitſatire ins Menſchliche hinein Holberg holt zwar nicht
das Letzte heraus aber er läßt dieſe Figur da mit ſo viel Witz
und Laune und glänzender Theaterkunſt agieren daß er auch das
moderne Publikum aufs Luſtigſte zu unterhalten weiß Beſonders
wenn er eine ſo feine Jnterpretation wie am Dresdener Königl
Schauſpielhauſe findet Das erſpielte ſich den vollen Erfolg da
mit wie es den köſtlichen Stil des Werkes zu wahren und doch
lebendig zu ſein wußte Hanns Fiſcher der auch die Regie führte
gab die Houptfigur nicht eben ſo wirkungsvoll als möglich aber
dafür mit um ſo feineren tieferen Reizen Die Pernille Alice
Verdeus ſtand ausgezeichnet an ihrem Platze von dem aus ſie die
ganze Verwechſelungsfarce des Stückes herzhaft kommandiert Sind
noch die wirklich entzückende Leonore der Jenny Schaffer und dieungemein komiſche Haushälterin der Bleibtreu e ne be
ſonders aber Meyers Schlaufuchs der in ſeinem halben Dutzend
Verkleidungsrollen voll ſprudeinder Laune war Von Griegs
prächtiger Streichmuſik der Suite im alten Stil Aus Holbergs
Zeit akkompagniert wirkte die Komödie ſo friſch denn je und
wurde bei ihrer Wiedererſtehung aufs freundlichſte begrüßt

Alfred Günther

Bühnanchronik
Zu Jfflands 100 Todestag im September d J er

ſchien ſoeben bei Oeſterheld H Co Berlin W 15 ſein erfolgreichſtes
Luſtſpiel Die Hageſtolzen in einer neuen Einrichtung von Jn

tendanzrat Karl Bömly Deſſau nach der nur als Manufſkript
exiſtierenden dreiaktigen Bühnenbearbeitung Ed Devrients

Der Tag der Mona Liſa ein Einakter von Feli
zitäs Leo wurde anläßlich eines von der Wiener Concordia
ausgeſchriebenen Wettbewerbes preisgekrönt

Mit dem Ende der Spvielzeit findet auch die Direktion Her
mann Rudolph vom Deutſchen Theater in Hannover ein
vorzeitiges Ende da der jetzige Direktor nicht in der Lage war
das Theater rentabel zu geſtalten Der Mitdirektor J Ziegler
war ſchon im Laufe des Winters ausgeſchieden Direktor Alt
mann hatte bevor er das Kleine Theater in Berlin übernahm
beſonders Jbſen Schnitzler Hauptmann und Eulenberg gepflegt
Jm letzten Winter war indes die Programmloſigkeit Programm
Auch die Uraufführungen von denen SchmidtKeſtners Lutz
Löwenhaupt und Peter Schlemihl von Hans Arronge zunennen ſind waren im allgemeinen ohne größere Bedeutung Die
Leitung des Theaters übernimmt von der nächſten Spoielzeit
Direktor Blum der bisher die Direktion des Nürnberger Jntimen
Theaters führte

S

Vermiſchtes
Der Flugharbier

Jn Wien hat ein Flieger gewettet er ſei imſtande ſich
während eines Flugs zu raſieren das Steuer führe er dabei mit
dem Fuße Er hat die Wette gewonnen

Zu der Kunſtprobe ſchreibt uns ein Mitarbeiter
Ergriffen und mit einem innerlichen leiſen Gebet an die Güte

der Götter ſchauen wir hinauf zu der winzigen h
die dort obend im Aetherblau ihre Kreiſe zieht um nachher zu
erfahren daß der gute Flieger dem unſere Gebete galten ſich dortoben wettraſiert hat Vom Erhabenen zum Lächerlichen iſt es
nur ein Schritt Vom Heldenhaften zum Frivolen ſcheint es auch
nicht weiter zu ſein Möchte der jugendliche und deshalb unſerer
Verzeihung ſichere Luftbarbier ſich inzwiſchen ſelber geſagt haben
daß es auf alle Fälle nicht ſehr geſchmackvoll iſt dergleichen Ulk
wetten an die Oeffentlichkeit zu bringen Jm Jntereſſe des Flug
weſens liegen ſie jedenfalls nicht denn es drängt ſich offenbar die
Frage auf ob bei der Möglichkeit derartiger Kindereien das gute
halsreckende Publikum dort unten nicht beſſer täte ſeine Ge
hete ſtatt für den Flieger für die eigene Sicherheit zum Himmel
zu ſchicken Auf alle Fälle ſei hier der Wunſch ausgeſprochen daß
das Ueberfliegen von Halle nur ohne Raſierapparat
erlaubt wird und die Ueberzeugung daß unſere Stadtväter bei Er
bauung einer etwaigen halliſchen Flughalle für Errichtung eines
Flieger Raſierkabinetts zu ebener feſter Erde ſchon ſelber ſorgen
werden Jn Halle meine verehrten Herren Flieger wird neben
bei bemerkt vortrefflich balbiert wenn auch vielleicht nicht ſo

gut über den Löffel wie anderwärts C C
Anwetter

Kaſſel 17 Juni
Aus einem großen Teil Kurheſſens und dem Eichsfelde kommen

Meldungen über ſchwere Schäden an Feldern und Gartenfrüchten
durch wolkenbruchartige Gewitterregen und Hagelſchläge am
geſtrigen Nachmittag und Abend Durch die aus den Ufern ge
tretenen Waſſerläufe wurden kleine Brücken leichte Baulichkeiten
Geräte und Material fortgeriſſen Der Blitz hat mehrere An
weſen eingeäſchert und mehrere Perſonen getötet
Der Fernſprechverkehr iſt unterbrochen

Kolliſſion eines deutſchen Dampfers mit einem engliſchen
London 17 Juni

Nach einer z dung des Lloyd iſt heute nachmittag
der deutſche Dampfer Kaiſer Wilhelm II mit dem eng
liſchen Dampfer Jncomore im Kanal zuſammengeſtoßen
Der gliſche Dampfer wurde am Vorderteil ſchwer beſchädigt
Der Dampfer Kaiſer Wilhelm II befand ſich auf der Fahrt
von Southampton nach Newyork Der Zuſammenſtoß erfolgte
im dichten Nebel Kaiſer Wilhelm II fuhr nach Sourh
ampton zurück

Beim Baden ertrunken
d Beim Vaden iſt die Frau des Bürgermeiſters Dr Kolbe
ertrunken

Hinrichtung einer Giftmörderin Mittwoch früh iſt im
Gerichtsgefängnis von Graudenz die Giftmörderin Haß
aus Marienwervber hingerichtet worden Sie hatte ihren
Ehemann den Rentier Haß dadurch vergiftet daß ſie ihm
in eine Klops Speiſe Phosphor mengte um ſpäter ihren
Liebhaber heiraten zu können Die Hinrichtung wurde durch
Scharfrichter Schwitz jun aus Breslau vollführt

Von 2 weiteren Hinrichtungen meldet uns ein Tele
gramm aus Straßburg 17 Juni Die 41 Jahre alte
Witwe Wendel und der 39 Jahre alte Tagelöhner
Wirth aus Hagenau die am 5 Dezember 1913 wegen Gift
mordes begangen an dem Ehemann der Wendel zum Tode
verurteilt worden waren ſind heute morgen vom Scharf
richter Silcher Stuttgart hin gerichtet worden

Eine Familie durch Wurſt vergiftet Aus Frank
furt a M wird berichtet Von einer Arbeiterfamilie
namens Volk die verdorbene Wurſt gegeſſen hatte ſind die
beiden Knaben im Alter von 7 und 3 Jahren geſtorben
die Mutter und die vierjährige Tochter liegen hoffnungslos
danieder

Zugzuſammenſtoß Der Expreßzug von Worcheſter iſt
Mittwoch vormittag 11 Uhr 30 Min in einen von Reading
nach Paddington gehenden Lokalzug außerhalb der Station
Reading hineingefahren Beide Lokomotiven entgleiſten
Der Lokomotivführer und der Heizer des Lokalzuges wurden
mit ſchweren Verletzungen unter den Trümmern hervorge
zogen

Eine Frau von einem irrſinnigen Offizier erſchoſſen Jm
Volksgarten von Aoſta wurde die Gattin eines Arztes
namens Maria Gallina von dem Jnfanterieleutnant
Decoulare durch fünf Revolverſchüſſe getötet Der
Offizier hatte in der Cyrenaika während des Feldzuges eine
Kopfwunde erhalten und bot ſeit dieſer Zeit Zeichen von
Geiſtesſtörung dar

Luſtſchifahrt

Fliegerunfall Aus Stuttgart 16 Juni wird berichtet
Die beiden Militärflieger Leutnant Schilling vom Feld Art
Regiment Nr 51 in Straßburg und Oberſtleutnant Wil lich vom
Jnf Regiment Nr 125 in Stuttgart die heute früh in Straßburg
aufgeſtiegen waren um einen militäriſchen Uebungsflug vorzu
nehmen ſtreiften während ſie ſich über dem Exerzierplatz in Cann
tatt glaubten und zur Landung niedergehen wollten infolge
ichten Nebels das Dach eines Hauſes Der Apparat verlor das

Gleichgewicht und ſtürzte vom Hauſe herab verfing ſich aber
beim Niederſauſen glücklicherweiſe in dem Geäſte einer Pappel
Die beiden Fliegeroffiziere die keinen Schaden genommen hatten
wurden von der Berufsfeuerwehr aus ihrer unangenehmen Lage
befreit und ebenſo das Flugzeug geborgen Der Apparat iſt voll
ſtändig zertrümmert während der Motor keinen Schaden erlitt

Aus Liſſa 17 Juni wird ge

hetzte Depelſchen
Der Kampf um Durqzzo Ein neuer Sturmangriw der Aufſtändiſchen ſ

Wien 17 Junt
Die Neue Freie Preſſe meldet aus Durazzo vom

16 Juni die Auſſtändiſchen hätten an dieſem Tage zwei
Parlamentäre geſchickt die mit verbundenen Augen in den
Konak geführt wurden Dort wurde mit ihnen verhandelt

Wien 17 Juni
Die Allgemeine Zeitung meldet Die in Durazzo einetroffenen Marlamentäre überbrachten einen Brief der Auf

tändiſchen in dem ſie um Fortſchaffung ihrer Toten und
Verwundeten bitten Geſtern abend ſind die beiden wieder
fortgegangen
Durazzo 17 Juni Meldung der Agencia Stef I nm

Die Aufſtändiſchen haben die Stadt plötzlich wieder angegriffen an befürchtet daß die Aufſtändiſchen jeden
Augenblick in großen Maſſen in die Stadt einrücken werden
Die Maliſſoren weichen zurück Man iſt dabei neue Ver
teidigungsmaßregeln zu geben bis neue Verſtärkungen von
Norden eintreffen

Her Kaiſer beim Reichskanzler

r n Junigiſer ſtattete heute abend dem Reichskanzler einengen ar un Watde nach deſſen Beendigung von der
Kaiſerin am Reichstanszlerparaig abgeholt Das Kaiſerpaax
begab ſich darauf in das Neue Palais zurück

ie Einweihung des HohenzollernKanalszug e e er ebſchluß der Feier bildete heute nachmittag einFeſte W Saale der Harmonie unter dem Se
des Miniſters ter t Wige Woin ver Sohn
ies in einer Rede auf die 7llern bezüglich der Ausnutzung der wirtſchaftlichen Kräfte

in der Mark um ihr die Wege zum Weltverkehr zu d
ſchließen Er ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den

Kaiſer Oberbürgermeiſter Wermuth erörterte n v
mein wirtſchaftliche Bedeutun des Kanals für Berlin u r
Stettin Er trank auf das ohl des Ririitede n Mk
lichen Arbeiten Breitenbach Miniſter Breiten arne
für die rührige Tätigkeit der Statur uns
ſprach allen denen r Wien Irh Vvre vo

verdient gemacht hatten Er ervor dieeng dieſes Waſſerweges in richtiger Würdigung e
hohen wirtſchaftlichen Intereſſes keine Gegner rinn n
hatte und ſchloß mit einem Hoch auf die Ehrengäſte

iſe des Königs von Sachſen nach Rußlan
Dresden 17 Juni

König Friedrich Auguſt iſt heute nachmittag nach Rüß

land abgereiſt

Türkiſchgriechiſches Geplänkel t
Zenitantinopor 17 e

Wie der Tanin meldet ſind in der UmgegeBruſt zwe Muſelmanen von Griechen getötet wer
Taswir i Efkiar zufolge iſt eine ſechzig Mann ſtarke J

in Siwri Hiſſar bei Smyrna gelandet Nach einem gte
ſammenſtoß mit einer ſchwachen Gendarmerieabteilun wiſſt
die Bande ſich wieder ein wobei ſie eine griechiſche Familie

mitnahm

I J e Iine albani Throndeputation in KonſtantinopeSan e hne Turc dementiert die Gerüchte daß in Konſtanne e fünfgliedrige albaniſche Deputation
troffen ſei um den Thron Albaniens einem türkiſchev
Prinzen anzubieten

Kein Bruch zwiſchen Villa und Carranza
El Paſo 17 JuntGeneral Villa ſtellt in Abrede daß es zwiſchen ihm und

General Carranza zum Bruche gekommen ſei

5 Peſtfälle in Alexandria
Nlerandrie 4rf n

ier ſind fünf Fälle von Bubonenpeſt amtlich feſtgeſtewort n e Fälle bei denen es ſich um Griecher
handelt tödlich verlaufen

t

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch den 17 Juni

Luftdruckverteilung und e W
s mi zäiſche Tiefdruckgebiet zieht langſawart ad er dehe r t hat abgenommen und

wird uns fernerhin nicht in dem bisherigen Maße mit weſt
lichem Wind feuchtes und kühles Wetter bringen

Witterungsausſicht für den 18 Jnni
Wechſelnd bewölkt vorwiegend trocken Gewitterneigung

abnehmend wärmer

Werterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwoch 17 Juni 8 Uhr morgens
Der Kern des öſtlichen Tiefdruckgebietes liegt heute

über dem weſtlichen Rußland Die Ausläufer der lang
eſtreckten ar niederen Drucks veranlaßten im Dienſt

beſirt wo die Mittagstemperaturen bis auf 29 Grad ſtiegen
geſtern verbreitete Gewitter die indeſſen nur ſtrichweiſe von
ſtärkeren Regenfällen begleitet waren Hedersleben 32
Millimeter Heute iſt das Wetter trübe und erheblichkühler Knie der Wechſelwirkung des Tiefs im Oſten und
des hohen Drucks über GroßBritannien haben wir zeitweiſe
aufklarendes vorwiegend trockenes mäßig warmes Wetter
zu erwarten

Waetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

18 Juni Sommerlich warm ſchön heiter
19 Juni Wolkig mit Sonnenſchein warm
20 Juni Sommerlich warm hoiter
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Handel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

Telephonfschler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Reichsanl 77,10 Türkenlose 162 Deutsche

239,37 Disconto 186,37 Dresdner 149,12 Handelsges 150,50
Schaaffh 108,75 Kredit 190,75 Azow Don 221 Petersb Intern
181,25 Baltimore 91,37 Canada 197,62 Lombarden 18,25 Orient
199 Henry 147,50 Schantung 131,62 Paket 127,25 Hansa 250,25
Lloyd 110,62 Deutsch Austral 170,25 Aumetz 157 Bochum
221,75 Deutsch Luxemburg 129,62 Gelsenkirchen 182 Harpener
177,75 Laura 148,25 Phönix 236,75 Rombach 155,12 A G
242 Schuckert 145,25 Dynamit 165,37 Naphtha 349,50 South
West 108 Türk Tabak 225,87 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Reisholz Papier 2,50
Kappel Masch 4 Stoewer 3,25 Vogtländ Masch 3 Wanderer
6,50 Chem Grünau 4,75 Fritz Schulz jun 2,25 Deutsche Waffen
2 furker Tatfelgias 2 Schwanebeck Zement 4,25 Thale St Pr
2 Niederlaus Kohlen 3,25 Mech Weberei Linden 2,75 Rhein
Möbelstoff 2 Naphtha Nobel 5,85 niedriger Königstadt
Brauerei 2 Gevelsberger Brauerei 2 Adler Fahrrad 3 Deutsche
Gussstahlkugel 4 Harkort Brücken 2,75 Kirchner Co 3 Linke
Hofmann 3 Seck Dresden 2 Zeitzer Masch 2,75 Albert chem
Fabr 5,25 Badische Anilin 7,25 Elberf Farben 3,50 Th Gold
schmidt 4,90 Höchster Farben 4 Weiler ter Meer 2 Zeitzer
chem Fabr 25 Nordd Eiswerke 2,20 Duxer Porzellan 2,50
Mark Zement 2 Wicking Zement 2,75 Osnabrücker Kupfer 3
Berliner Jute 5 Caroline Braunkohlen 2 Osnabrücker Kupfer 3
Rositzer Braunkohlen 2 Dresdener Gardinen 3,50

Zum Kurszettel Barlin 17 Juni Pf Baciische Stagts
Anleihe 0809 unk 18 97 50bB Bayrisohe Staats Ani

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 80 G 409 Sebwarsz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleibe 81 839
e5 30b G 3 h Kameruner Eisenbahn Anteiſe 31ij Deutsob
Ostatrakaniseohe Schuldversohr gar 99 80 b 4 Vottbuser Stadt
Anleihe 1900 h Darmstädt Staut Anl 1909 unk 16
3i o Dessauer Stadt Anioiho 1896 4 Dusseidortfer StadtAnlethe 1900 97 08 00 95 408 Jengor Stadt Am 1900 94 00 b
3 Fenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Ameihe
1908 unkv 1910 4 e Stadt Anleibe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 19960 06 09 9459 G A4prozHessisohe Komm Obl II 97,10 G 31 Gesterretohisehe ord
Westbahn Obligationen 1874 konv A Dentsoho Solvay
Werke 99 50b G 42 Klbertelder Varben unk I17 102 000tb G Felten
l r n 06 08 97 50 Vereinigte Lausitzer Glas

en 346 50b G

Londoner Börse vom 17 Jont Es notterten Kngi Konsois12 Rio Tinto 68 62 Geduld I I8 Goldtields 12 Steel Sam ö2 57
Steel prete Kand Mines 5,94 Anaconda 87 Kastrand 1,68
ODhartered 0,81 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 0,28 Johannes
burg Goldfields 0 2 Van Ryn 37 Albus al 46 RadPollieries 0 Ice West Randi Consols 86 Qenerai Mining Viu
W A Görz Co Moddertfontain 12 81

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 Juni

See Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 10000 10500 JohannashallBergmannssegen 6950 7100 Justus Aktien z
Burbach 9300 9600 Kaiseroda 6750 7050
Duttlar 650 750 Krügershall 105 10790Carlsfund 4000 5025AMariagiuck
Farisgiuoh 1200 1800 erFallersleben 1625 1675Neusollstedt 3275 3350Felsenfest 3450 3550Neustassturt 13350 13600Giuckauf 18000 18600 Reichenhal

R d e 7Güunthershall 4400 4500 Ransbach W 4 2206 2806
Hansa Silberberg 5450 5500Ronnenberg 8490 86
Hedwig 292 278 1600 1675 Kothenberg 9 2150 2250
Heiligemühle 1075 1150 Salzdetfurth 3029 30510
Heiligenroda 11000 11300 Salzmünde 5450
el abure 36 37 Teutonia 5890 60eldrungen 1050 11006 Thüringen 2950 3080Herta Neurungen 2750 2850 Walter 1406 1475
Hohenfels 5000 5400 Wendiand 1700 750Hohenzollern a e Wilhelmshall 8700 9000
Hugo 9600 9700 Wintershall 19200 2800Hüpstedt 2775 2850

Preussische Zentral Genossenschaftskasse
Der Gesamtumsatz im Berichtsjahre 1913/14 stellt sic

17 736 i V 17 279 Mill Mk Der Bruttogewinn n
129200 Mk erstatteter Steuern wird mit 4,83 Mül Mk der
Reingewinn mit 3,38 Mil Mk gleich 4,42 Proz ausgewiesen Bei
Beginn des Berichtsjahres standen 52 Vereinigungen und Ver
bandskassen in unmittelbarem Geschäftsverkehr mit der Preussi
schen Zentral Genossenschaftskasse Im Laufe des Berichts
jahres trat eine Verbandskasse hinzu während zwei Verbands
kassen ausschieden so dass am Schlusse des Geschäftsjahres
51 Vereinigungen und Verbandskassen in unmittelbarem Ge
schäftsverkehr verblieben Unter ihnen befanden sich sieben
Vereinigungen und Verbandskassen die ihren Sitz nicht in
Preussen haben Diese Verbandskassen haben sich mit zusammen
650 000 Mk Vermögenseinlagen an der Preussischen Zentral
Genossenschaftskasse beteiligt Es wird aber nicht beabsichtigt
durch Zulassung nichtpreussischer Institute zu einem nach Art
unck Umfang beschränkten Geschäftsverkehr den Charakter der
Preussischen Zentral Genossenschaftskasse als einer preussischen
staatlichen Anstalt zu ändern oder gar sie zu einer Reichsanstalt
auszubauen Die 51 am Schlusse des Berichtsjahres mit der
Preussischen Zentral Genossenschaftskasse im Geschäftsverkehr
stehenden Vereinigungen und Verbandskassen sind särmtlich ge
nossenschaftlich organisiert Im ganzen waren in ihnen Vereinigt
11 389 Genossenschaften mit 1 291 102 Mitgliedern Im Vorjahr
stellten sich die entsprechenden Zahlen auf 52 Verbandskassen
mit 10 911 Genossenschaften und 1 284 760 Mitgliedern

Das Kreditbedürfnis der Verbandskassen und der ihnen an
geschlossenen Genossenschaften erfuhr auch im Berichtsjahre
eine erhebliche Steigerung was wiederum eine erhöhte In
anspruchnahme der Mittel der Preussischen Zentral Genossen
schaftskasse zur Folge hatte Dank ihrer grossen Liquidität
war die Preussische Zentral Genossenschaftskasse ſtets in der
Lage allen an sie herantretenden Ansprüchen zu genügen

Von der Londoner Juni Rauchwarenaubktion
Der Verband der Leipziger Rauchwarenfirmen Eden nachstehenden Bericht über die am 15 Juni a

Londoner Auktion zur Verfügung Unser nach London entsandter
Vertreter berichtet über den gestrigen Auktionstag dass Vor
Beginn Herr Teichmann in Firma C M Lampson Co in einer
Ansprache die Ausführungen seines Rundschreibens vom 29 Mai
cl J Wwiederholte Im Bisamverkauf der Firma C M Lampson

Co Kam die gesamte Kollektion zur Versteigerung dabei
Waren Shippers und Londoner Firmen Hauptkäufer Am Vor
mittag gingen südliche die die Hälfte der Kollektion bildeten um
5 bis 10 Proz alle anderen Sorten um 15 bis 20 Proz billiger
als März d J Am Nachmittag schwächten sich die Preise um
Voitere 5 Proz ab Eastern Spring brachten bis zu 24 d Hatifax
25 2 d Huths und Nesbitts Bisamverkauf wurde auf Dienstag

den r rUeber die gestern am 16 d vorgenomme isamauktion der Firmen A W Nesbitt Lid ung Fred n e
ist lem Verbande der Leipziger Rauchwarenfirmen E folgen
der Drachtbericht zugegangen

Die Firma Nesbitt zog 55 000 die Firma Huth 330 000 Stück

Eastern Sprlng brachten 26 bis 29 d was den Januarprelsen enk
spricht Beträchtliche Ouantitäten wurden zurückgekauft

Bei der Relchsbank wurde am 15 Junt d J einschliesslich
eine steuerfreie Notenreserve von 496 478 000 Mk gegen eine
solche von 373 591 000 Mk in der Vorwoche und Von 196 369 000
Mark im Vorjahre ausgewiesen

Gewerkschaft Volkenroda Kallwerk in Menterode I Th
Im ersten Vierteljahr 1914 betrug der Versand 547 875 dz Hart
salz gegen 421 773 d2z in der gleichen Zeit 1913 Der reine Be
triebsüberschuss stellte sich auf 377 498 301 508 Mk Zur Auf
schliessung des vom Schacht I Richterschacht nach Osten durch
zwei Kernbohrungen festgestellten Sylvinitlagers ist eine Strecke
angesetzt Da diese inzwischen so weit vorgetrieben ist dass
das Kalilager in kurzem erreicht werden muss so wird die An
meldung der Vorläufigen Beteiligungsziffter baldigst erfolgen
können Bei Schacht II sind die Abteufarbeiten beendet der
Schacht ist fertiggestellt Die vorläufige Beteiligungsziffer ist
auf Grund des im Schachte und auf der Fördersohle bei 44 m
nach Norden angetroffenen Sylvinitlagers unter dem 29 Mai bei
der Verteilungsstelle beantragt

Die neuen Röhrensyndikatsverhandlungen sollen auf Wunsch
der Mehrzahl der beteiligten Werke übermorgen aufgenommen
werden nachdem vor kurzem noch die Verhandlungen auf un
bestimmte Zeit hinausgeschoben worden waren weil die Firma
Thvssen die Aufnahme neuer Verhandlungen für zwecklos hielt
solange sich nicht übersehen lasse was bei den Verbands
bestrebungen für die übrigen B Produkte herauskomme 0b die
Firma Thyssen sich an den bevorstehenden Verhandlungen be
teiligen wird steht noch nicht fest sie wird vielleicht einen Ver
treter entsenden Herr August Thyssen selbst wird aber an der
Versammlung nicht teilnehmen die also irgendwie bemerkens
werte Beschlüsse wohl nicht wird fassen können

Dommitzscher Tonwerke Akt Ges Die Gesellschaft er
zielte nach 26 713 3 V 28 409 Mk Abschreibungen einen Rein
gewinn von 37 825 60 510 Mk woraus bekanntlich eine Divi
dende von 3 5 Proz verteilt werden soll

Vereinigte deutsche Nickelwerke Akt Ges vormals West
fälisches Nickelwalzwerk Fleitmann Witte Co in Schwerte
Für 1913/14 wird wie die Verwaltung mitteilt eine Dividende
von 20 i V 18 Proz in Vorschlag gebracht Dem Erneuerungs
fonds sollen 100 000 300 000 Mk überwiesen werden Für die
zu zahlende Wehrsteuer wird ein Betrag reserviert werden

Akt Ges Vereinigte Norddeutsche Kaliwerke in Nordhausen
früher Ver Norddeutsche Mineralölwerke Bei der Gesellschaft

deren Aktien sich im Besitz der Akt Ges Deutsche Kaliwerke
in Bernterode befinden erhöhte sich im Geschäftsjahr 1913 der
vorſjährige Verlust von 3801 Mk auf 69 377 Mk Von dem Aktien
kapital von 7 553 000 Mk sind 3 259 000 Mk begeben der Rest
befindet sich noch im Bestande der Gesellschaft Das Jahr 1913
habe für sämtliche Unternehmungen die Sicherung der Schacht
bauten und zum Teil auch bereits Lageraufschlüsse gebracht die
für die Beurteilung der voraussichtlichen Entwicklung der Werke
von wesentlicher Bedeutung seien

Waxengestellung ümm mitteldentaehem Braun
Kkohlengehtet Aut den Stationen der Königlichen Eisen
bahndirektionsbezirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und
den anschliessenden Privatbahnen sind am 16 Juni zur Ver
ladung von Braunkohble Braunkohlenbriketts Nasspresssteinen
und Braunkohlenkoks gestellt 6762 nicht gestellt 0 Wagen
zu je 10 t Ladegewicht davon enttfallen auf die Stationen des
direktionsbezirks Halle a der Lausitzer u Zschipkau Fingters
waldar Bahn 4674 Wagen nicht gestellt

Vnaren nd rocdulcte
Getrese e

Berliner Produktenbörse 17 Juni Am Frühmark
notieren Waoizen inländ 206 00 210 60 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 174 00 ab Bahn u frei Mähle Hafoer
märkischer mocklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer tn 180 190 mittel 173 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Babn
und frei Wagen Mais amerik mir Wweisser Nata
168 174 runder 153 90 156 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 154 163 gute 164 00 172 06
russische und Donau leichte 44 147 schwere 48,00 152 00
ab Bahn und trei Wagen Erbdsen inländische u ausländlsohe
Putterware mittel 78 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehl
O und 1 21 61 28 9 Weoizenkleie 1l 25 765 Roggen
kleie 1l 009 60 Lupinen blau gelbeWieken Seradella 11 MHamburg 17 Juni Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 208 212,00 Roggen fest
meeklenbrg u altmärk neuer 77 181 08 russ eit 9 Pud I015
Juni Juli 27 66 Gerstestetig südruss cif 124 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 169 172 Mais
ruhig amerikanisch mwixed eitf por Juni Juli La Plato
cit neue Ernte Juni Juli 197 00

Liverpool 17 Juni Stetig Koter V interweizen per Juli
7 per Okt 6 i07 Mais schwaeh La Plata Juli 1
dunter amerik September 9

Budapest 17 Juni Weizen Tendenz matt per OKtbr
12 87 Koggoen Tendenz mat per Okt 29 Hatfer Tendenz
matt per Oktober 7,77 Mais lFendenz matt Juli 40
Aug 55 Mai 26 Raps Tendenz ruhig August 20

Antwerpen 17 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt i
er Juni 6,70 Juli 70 Aug 67 Septbr 6 67 OKt 6,85
mwsatz t55 900 kg LTendenz stetig

Zareker
MAagdeburg 17 Juni Abend Kurse Juni 47 Juli

56 August 9,67 OKtbr Dezbr 9,62 Januar März 77
Mai 95 Tendenz ruhig

Hamburg 17 Juni Rübenrohaueoker I Vrod Basis 88
Reudement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juni o S 50 47 Mu 967 6565 56Hugust 39 67 67 67Okt Dea 62 62 62Jan März 77 77 77Mal 45 95 95rubig ruhig ruhig

Kaſtoo
Hambourg 17 Juni Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 459 75 G 49 75 G 459 75 Gn Dezember 50 00 G 60 50 G 60 50 G

AMürz 61 00 G 60 76 61 00Mat 6l 26 G 51 25 G 61 50 Grubig ruhig ruhig
Havre 17 Juni Kaffee good averagoe Santos por Sopt

61 00 per Dez 62 00 März 62 25 per Mai 63 00 Ruhig
Kio de Janeiro 17 Juni Katfoo Zutubren 09000 Saok in

Rio 12000 Sack in Santos

Martoſftelnehl und Stärke
Magdeburg 17 Juni Primsa Kartoffelstürke und Maohl

tür 100 kg 18 50 19 00 Stotig
Noeottwaren und Oelo

Köln 17 Juni Ruböl loko 09 00 per Oktbr 70 00
Hamburg 17 Junl St malz 589 09 amerikan Steaw

50,26 Ohamberlain 52 00 Tendenz stetig

Spiritus
Nordhausen 17 Juni Branntwoein 85 Vol Proz fur 100 kg

letztere also über die Hälfte ihrer Kollektion zurück Die Preise 954 81 75 82 76 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bie
Waren etwas besser als gestern auf der Lampson Versteigerung 06 50 M ver loko 13 19 ohne Fass ad

Berliner Viehmarls
Berlin 17 Juni Städt Schlachtviehmarkt Amtl Berioht

Es standen zum Verkaut 972 Rinder 0 Bullen 47 Ocheeon
55 Kuhe u Färson 2631 Kalber 152 14577 Sohwoelne
Kalbor a Doppelender felner Mast 75 99 107 129 telns
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 55 66 92 097 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 48 63 80 88 Saugkälder 34 41 75 87 Schat e Mastlammer u Masi
hammel Ältere Masthammelmäesi nährto Hammel und Schate Merzschafe
bis Schweine a Fettschweine Ober 8 Ztr
b vollfeischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen bis
8 Zitr 42 44 58 65 e vollfeischige der feineren Rasson u
deron Kreuzungen bis 2 Ztr 42 438 flelsohlge
Schweine 41 49 51 64 e gering entwickelte Schweine 49 42

50 62 Sauen 98 39 48 49
Marktverlaut Der Rinderauftriob war nicht ganz zu räumen

Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig schloes langsam Von den
Schaffen war sohwere Ware fast unverkäuflich Der Schweine
markt voerliet rubig

Meu Stroh uaw
Halle 17 Juni Berfcht über Heu und Stroh mitgetelh

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar dol Partlfen frel
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partlenprelse
sind fett die Puhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen
Langstroh Handär 50 75 Mas ehinenstroh für Papior
tabr I 10 Weizenstroh 00 zu Streuz wecken 40 50 Brelt
druseh ,69 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 50 gute fremde Sorten 75 4 00 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten minderwertigeSorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Babn hier I 10
in einzelnen Ballen vom Lager hier 65 HsoKs ol gesund u
trocken bel Partien frei Bahn hier 60 im einzelnen v Lager
per 10 M

Chembische Produkste
Hamburg 17 Junl Chilisalpeter per loko 62 Febr

März 10 06 i Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 17 Juni Baumwolle Upl loko midädl 68 50
Liverpool 17 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 08
Liverpool 17 Jani Baumwolle Umeatz 8000 Ballehk

Import 14 000 Ballen davon amerik Lieterg 7 000 Ballen
Alexandria 17 Juni Aegyptische Baumwolle per Jul

17 26 Novbr 18 05 Jan 18 068
Metalle

London 17 Juni Chilſ Kupter stetig 643 3 Mon 625 16
Zinn Staits ruhig 136 8 Mon 378, Blei span schwach I9
engl 20 Zink gew Marke ruhig 21 epez Marke 22

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernvurgerstr 32
Nordamerika Bohemia 12 Juni 1 Uhr 45 Min nachm in

Baltimore Arcadia 13 Juni von Baltimore nach Hamburg
Bermuda 13 Juni von New Vork nach Newport News Bosnia
13 Juni von Hamburg Vaterland 13 Juni 4 Uhr 30 Min nachm
in New Vork Armenia 14 Juni in Hamburg Pallanza 14 Juni
von Bremerhaven Pisa 14 Juni in Odessa President Lincoln
14 Juni 10 Uhr 15 Min abends von Southampton Westindien
Mexiko Schaumburg 12 Juni in St Thomas Antonina 13 Junl
von Vigo Georgia I3 Juni in St Thomas Sardinma 14 Juni von
Antwerpen Spreewald 14 Juni 8 Uhr abends in Hamburg
Westerwald 15 Juni in Antwerpen Südamerika Westküste
Amerikas Alexandria II Juni in Corral Thuringia 12 Juni in
Valparaiso Valencia 13 Juni in Lissabon König Friedrich
August 14 Juni 7 Uhr abends von Lissabon Navarra 14 Juni
1 Vhr 30 Min nachm in Hamburg Sevilla 14 Juni in Vlissingen
Sieglinde 14 Juni 6 Uhr morgens in Lissabon Hohenstaufen
15 Juni 8 Uhr 30 Min morgens in Hamburg Ostasien Brasilia
13 Juni 6 Uhr morgens Von Singapore nach Colombo Frisia
13 Juni in Manila ausgehend Goldenfels 13 Juni in Taku aus
gehend kloerde 13 Juni in Seattle heimkehrend Preussen
13 Juni in Shanghai ausgehend Silesia 13 Juni in Singapore
ausgehend Südmark 13 Juni in Vokohama heimkehrend Würt
temberg 13 Juni in Schanghai heimkehrend Emden 14 Juni
in Tsingtau ausgehend Senegambia 14 Juni mittags von Malta
nach Port Said Spezia 14 Juni morgens von Suez nach Sabang

Verschiedene Fahrten Kamerun 13 Juni in Swakopmund
Liberia 13 Juni von Kalkutta nach Suez Sibiria 13 Juni mittags
von Rotterdam nach Jamaika Meteor erste Nordlandfahr
14 Juni 2 Uhr 20 Min nachm Cuxhaven passiert

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Positstrasse

Neueste Damoferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 14 Juni von Cherbourg Chemnitz

12 Juni von Emden Rhein 13 Juni in Baltimore Sierra Nevada
13 Juni von Antwerpen Erlangen 13 Juni in Rio de Janeiro
Seyädlitz 15 Juni in Genua Altair 14 Juni in Kobe Berlin
13 Juni in Bremerhaven Grosser Kurfürst 15 Juni von Ply
mouth Kronprinz Wilhelm 15 Juni von Cherbourg George
Washington 13 Juni von New Vork Cassel 13 Juni von Gal
veston Sierra Cordoba 12 Juni von Funchal Gneisenau
15 Juni in Suez Lützow 15 Juni von Aden Willehad 14 Juni
in Quebec Prinz Heinrich 15 Juni in Marseille König Albert
13 Juni von Palermo

W asserständie
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut
Artern

Fall Wuchs
An 16 Juni 1,38 IT Juni 1,38 enNebra Oberpegel 8 2,08 10 2Unterpegel J 1,44 l 44Weissenfels Oberpegel 2,46 e 2,44 2

Unterpegel 12 032 12 sTrotha J 16 2,44 IT 2,28 1 6Alsleben Oberpe 15 2,58 16 58 Sr Unterpegal r 1,90 J 1,94 4u PCalbe de 7 JUnterpege l 15 04 11 2
unfungbunrel 16 d T ten 9

Laun o 24 m 8Budweis r 12 3 1Pr e e 4 0,56 n 3Brandeis 0,02 um 9 9Melnik 1056 10 Mittenberge 21Leiimeriiz 5 Domitz l oAussig d 0,15 en 5 Boizenburg 2Dresden 1,34 T 10 HKohnstort 2 r 2
Torgau l 45 7 n l auenburg 1Aussig I7 Juni Pegelstand 15 m Vom Oberlaul werden
0,07 m Wuchs gemeldet

aaaaaaaaAauVeranwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dydkür den örtlichen Teil für Provinzialnach derich Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
euchtwanger für Ausland u letzte richten Dr Kar i
aer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver

les e S Sämtlich in a ſten Fd e n an dieRedaktion der Sag itung nicht an die einzelner
enzu

Dieſe Rum 8 Seitennſchieblis ünte
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